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2 Mosaik März 2018

Schweizer Erstaufführung  
nach dem Stück «Amy’s Wish»  
von Tom Sharkey  
Bearbeitung: Andreas Fischer
Regie: Sarah Bellin

Vorverkauf  
und Tischreservation Gastro:
ab 19. März 2018
Telefon 079 630 50 50
Mo bis Fr 19 – 21 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr
oder www.cheernagel.ch
Das Cheernagel-Gastro ist vor 
Aufführung ab 18:30 Uhr geöffnet

Aufführungen 2018
Fr, 6. April / Sa, 7. April
Do, 12. April / Fr, 13. April / Sa, 14. April
jeweils 20 Uhr in der Mehrzweckhalle Bachenbülach 

Eintrittspreise für Erwachsene:  Fr. 28.– 
Kinder / AHV / Schüler / Studenten:  Fr. 25.–  

EN HERZENS-
WUNSCH

CB_Herzenswunsch_Mosaik.indd   1 10.02.18   22:52
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Liebe Bachenbülacherinnen, 
liebe Bachenbülacher

Vor zwei Jahren durfte sich der yellow ten-
nis club Bachenbülach – von Eingeweihten 
jeweils nur der «yellow» genannt – an  
dieser Stelle im «Mosaik» vorstellen. Schön, 
dass wir erneut berichten dürfen. Einerseits 
heisst das, dass im «yellow» immer noch 
Dinge passieren, die lesenswert sind, und 
andererseits, dass wir in einem guten  
Dialog mit der Gemeinde Bachenbülach  
stehen. Beides trifft zu, wie ich im Folgen-
den beschreiben darf.

«Turnaround» geschafft

Vor zwei Jahren war die Zukunft des 
«yellow» ziemlich ungewiss. Hohe finan-
zielle Verpflichtungen drückten auf die  
Jahresrechnung des Clubs und sinkende 
Mitgliederzahlen verursachten einige  
Sorgenfalten. Ein neuer Vorstand war kurz 
zuvor angetreten, diese Schwierigkeiten  
zu überwinden und den Verein wieder in  
ruhigere Gewässer zu führen.
Das ist gar nicht so einfach: Ein Tennisclub 
ist mit einem kleinen Unternehmen ver-
gleichbar, da er Immobilien besitzt, Hypo-
theken hat, Fremdkapital verzinsen muss 
und somit auch auf regelmässige Einkünfte 
angewiesen ist. In unserem Fall waren zu-
dem die Finanzen in ziemlicher Schräglage.
Ich weiss nicht, wie oft im neuen Vorstand 
in zahlreichen Meetings der Satz formuliert 
wurde: «Die Vergangenheit interessiert uns 
nicht. Wir schauen in die Zukunft.» Damit 
machten wir uns nicht überall beliebt – 
schliesslich sind ausgiebige Diskussionen 
der Vergangenheit ein menschliches Be-
dürfnis – aber die meisten unserer Partner 
hatten Verständnis für diese Haltung. 
Warum verhielten wir uns so? Weil wir 
wussten, dass wir uns über kurz oder lang 
in den Geschehnissen der Vergangenheit 
verstrickt und unsere Energie rückwärtsge-
richtet investiert hätten. Das durfte nicht 
sein, also haben wir uns solchen Diskus- 
sionen wenn immer möglich verweigert.
Mit einem neuen Realismus, vernünftigen 

Businessplänen und viel Optimismus gelang 
es schliesslich, kommunale und regionale 
Verantwortungsträger davon zu überzeu-
gen, dass der «yellow» auf der tollen An- 
lage «Halden» eine Zukunft hat. Es darf 
deutlich gesagt werden, dass in dieser  
Phase der Gemeinderat von Bachenbülach, 
insbesondere der Gemeindepräsident Franz 
Bieger, eine wichtige Rolle spielte. Er hatte 
dem neuen Vorstand von Anfang an Ver-
trauen geschenkt und Unterstützung im 
Rahmen des Möglichen signalisiert. Bei den 
Nachbargemeinden Bülach und Winkel 
setzte er sich dafür ein, dass wir auch dort 
Unterstützung fanden. Für diesen tat- 
kräftigen Einsatz gebührt Franz Bieger  
ein grosses Dankeschön.
Heute dürfen wir festhalten, dass der  
«Turnaround» gelungen ist. Die Bilanz des 
Vereins ist wieder im Lot. Dank verschiede-
ner Massnahmen konnte die Mitgliederzahl 
gesteigert werden – auch, weil in Bülach 
die Tennisplätze aufgegeben werden muss-
ten – was die Platzauslastung und die Er-
tragsbasis verbesserte. Heute dürfen wir 
wieder sehr optimistisch in die Zukunft 
schauen.

Gute Investitionen

Der Vorstand des «yellow» ist in verschie-
denster Hinsicht überzeugt, dass ein gut 
funktionierender Tennisclub auch für  
Bachenbülach und die Region ein Plus ist. 
Die schönen und bei entsprechender Witte-
rung ganzjährig bespielbaren vier Tennis-
plätze oberhalb der Schulanlage ergänzen 
das in der Gemeinde bestehende Sportan-
gebot seit über 40 Jahren. Seit 2007 wird 
die Anlage vom «yellow» betrieben. Über 
ein Drittel unserer rund 180 Mitglieder sind 
Juniorinnen und Junioren, die meisten da-
von aus Bachenbülach, Bülach und Winkel.
Es ist insbesondere die Juniorenarbeit, die 
in unserem Verein grossgeschrieben wird – 
dies in erfolgreicher Zusammenarbeit mit 
der Tennisschule Jost Maag und mit unse-
rem Tennislehrer Emanuel Reitz, der sich 
seit seinen Juniorenzeiten im «yellow» stark 
engagiert. In den letzten Jahren konnten 

bereits einige schöne Erfolge gefeiert wer-
den. Nachdem nun die finanzielle Situation 
des Vereins wieder stabil ist, können wir 
uns noch mehr auf die sportlichen Aspekte 
und Ambitionen konzentrieren. So hoffen 
wir, an vergangene Erfolge wie beispiels-
weise den Mannschafts-Schweizermeister- 
titel anknüpfen zu können.
Sich dem Tennis tatsächlich «spielend» zu 
nähern, macht übrigens schon den Kleins-
ten grossen Spass. Tennis hat sich mittler-
weile vom einstigen Eliten- zum Breiten-
sport gewandelt. Im Gegensatz zu früher ist 
es heute in vielen Clubs nicht mehr notwen-
dig, sich mit Anteilscheinen «einzukaufen». 
So auch in Bachenbülach, wo diese Ein-
trittshürde im vergangenen Jahr abge-
schafft wurde.

Nur nie stehen bleiben

An Arbeit und Herausforderungen wird es 
dem «yellow» und seinem Vorstand auch  
in Zukunft nicht fehlen. Der Unterhalt von 
Tennisplätzen und Clubhaus, der Spielbe-
trieb mit den Turnieren ebenso wie die Mit-
gliederbetreuung werden uns auf Trab hal-
ten. Auch muss die Finanzplanung weiter-
hin so erfolgen, dass die Aktivitäten des 
Vereins und vor allem die Anlage nachhaltig 
finanziert und unterhalten werden können. 
Sodann wollen wir auch das Fremdkapital 
weiterhin Schritt für Schritt reduzieren.
Nicht zuletzt gilt es, frühzeitig nach mög- 
lichen neuen Vorstandsmitgliedern Aus-
schau zu halten. Damit dies gelingt, muss 
ein Verein attraktiv und handlungsfähig 
sein. Dann wird die Arbeit im Vorstand nicht 
nur als Last empfunden, vielmehr als ehren-
amtliche Tätigkeit, die Freude und Befriedi-
gung erleben lässt. Natürlich sind das bis  
zu einem gewissen Mass Wunschvorstellun-
gen. Aus eigenem Erleben kann ich ver- 
sichern, dass wir derzeit relativ nahe daran 
sind, diese vollumfänglich zu erfüllen.
Und schliesslich möchten wir uns auch in 
der Öffentlichkeit – wie beispielsweise mit 
diesem Editorial – noch besser in Erinne-
rung rufen. Dies ist ein Gebot für jeden Ver-
ein, sonst ist dessen Überleben mittel- bis 

Editorial

Editorial
«Es gibt immer etwas zu tun» 
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Editorial / Politische Gemeinde

Ordentliches Verfahren

keine

Anzeigeverfahren

– Montage einer unbeleuchteten Firmen- 
reklameschrift an der Südostfassade des 
Gebäudes Vers.-Nr. 672, Weieracher- 
strasse 2a, Kat.-Nr. 2405, der GVZ  
Gebäudeversicherung Kanton Zürich, 
Thurgauerstrasse 56, 8050 Zürich.

–  Anbau Carport und Sanierung des be- 
stehenden Gebäudes Vers.-Nr. 31,  
Projektänderung Rennweg 9, Kat.- 
Nr. 278 Erbengemeinschaft Biblekaj,  
vertreten durch Marte Biblekaj, Renn- 
weg 9, 8184 Bachenbülach.

Der Bauausschuss

Bauausschuss
Baubewilligungen im Januar 2018

langfristig gefährdet. Wenn wir unsere Haus-
aufgaben gut und rechtzeitig machen, wird 
der Tennissport auch in Zukunft Teil des  
Bachenbülacher Erscheinungsbilds sein und 
eine Rolle in der Vereinslandschaft spielen. 
Für Hinweise und Rückmeldungen sind wir 
jederzeit offen und dankbar. Wir freuen uns 
darauf, auch in den nächsten Jahren einen 
Beitrag zur sportlichen Förderung der Jugend 
und zur sinnvollen Freizeitgestaltung der Er-
wachsenen zu leisten. 

Sascha Hardegger, Präsident  
s.hardegger@yellowtennisclub.ch

yellow tennis club bachenbülach: 
www.yellowtennisclub.ch

tennisschule jost maag / tsjm: 
www.tsjm.ch

Wussten Sie, dass…

… unser Clubhaus auch für Geschäfts-, Vereins- oder Privatanlässe gemietet werden 
kann?

… sich Kinder dem Tennis bereits ab ca. 4 Jahren in spielerischer Form nähern können?
… auf unserer Anlage bei entsprechender Witterung ganzjährig draussen gespielt  

werden kann?
… Sie den Tennissport jederzeit mit einer Probelektion oder als Schnuppermitglied  

kennenlernen können?
… der «yellow» attraktive Werbemöglichkeiten für Sponsoren bietet?

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit  
gemäss Art. 22 der Friedhofverordnung vom 
29. März 2010 ordnet die Geschäftsstelle  
die Aufhebung folgender Gräber an:

Erdreihengräber Nr. 2208 – 2257
Bestattungsjahre 1991 – 1992

Urnenreihengräber Nr. 428 – 463
Bestattungsjahre 1991 – 1992

Gemäss Art. 32 der Friedhofverordnung  
haben die Angehörigen der Verstorbenen 
die Möglichkeit, Grabmäler und Pflanzen bis 
spätestens 31. März 2018 abzuholen. Nach 
Ablauf dieser Frist wird über das zurück- 
gelassene Material auf den Gräbern unter 
Ablehnung jeglicher Entschädigung verfügt. 
Die Aufhebungskosten gehen zu Lasten  
des Friedhof-Zweckverbands Bülach.
Bei Fragen erreichen Sie uns unter Telefon- 
Nr. 044 863 12 75.

Freundlich grüsst
Geschäftsstelle Friedhof

Friedhofgemeinde Bülach
GRABRÄUMUNG 2018 (oberflächliche Aufhebung der Gräber)
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Politische Gemeinde

Gottlieb Maag trat am 1. März 1988 in die 
Dienste unserer Gemeinde ein und über-
nahm die Aufgabe des Bausekretärs. Als  
Nebenaufgabe führte Gottlieb Maag auch 
das Zivilstands- und das Bestattungsamt. 
2003 wurde das Zivilstandsamt nach Bülach 
ausgelagert.

2009 schuf der Gemeinderat als Massnahme 
aus einer umfassenden Verwaltungsanalyse 
die Stelle des Leiters Bau und Umwelt und 
benannte das Bauamt um in die Abteilung 
Bau und Umwelt. Gottlieb Maag übernahm 
die Funktion als Sachbearbeiter Bau und 
Umwelt und reduzierte seinen Beschäfti-

gungsgrad auf 60%. Bis Ende März 2011 
führte er noch das Bestattungsamt, welches 
danach ebenfalls nach Bülach ausgelagert 
wurde.

Mit seinem umfassenden Wissen und seiner 
grossen Erfahrung führt Gottlieb Maag  
die administrativen Belange der Abteilung.  
Der Leiter Bau und Umwelt und der Bereichs- 
leiter Tiefbau schätzen seine profunden 
Kenntnisse über vergangene Projekte und 
über das allgemeine Dorfgeschehen (nicht 
ohne Grund wird er als wandelndes Lexikon 
bezeichnet) ebenso wie seinen gesunden 
Humor. 

Ein 30-Jahr-Arbeitsjubiläum ist in der heuti-
gen schnelllebigen Zeit keine Selbstverständ-
lichkeit mehr. Wir gratulieren Gottlieb Maag 
ganz herzlich zu diesem Jubiläum und dan-
ken ihm für seine Treue im Dienst unserer 
Gemeinde. Für die Zukunft wünschen wir 
ihm alles Gute, weiterhin viel Freude bei der 
Arbeit und vor allem beste Gesundheit.

Gemeinderat und Verwaltungsangestellte

Gemeinderat
30-jähriges Jubiläum von Gottlieb Maag

Seit 1. Januar 2018 wird die Baumtrotte 
durch die Gemeindeverwaltung Bachen-
bülach, Abteilung Liegenschaften, vermietet. 
Für Besichtigungen und Reservationen  
wenden Sie sich bitte direkt an Herrn Roman 
Lattmann, Telefon 044 864 34 95. 

Reservationen für die Baumtrotte  
und die Räumlichkeiten der Mehr-
zweckanlage können seit dem 1. Feb- 
ruar 2018 auch direkt über die Homepage 
der Gemeinde Bachenbülach vorgenommen 
werden.

Liegenschaftenabteilung Bachenbülach

Liegenschaftenabteilung
Vermietung Baumtrotte und Räumlichkeiten Mehrzweckanlage

Babysittervermittlung

Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich direkt bei der Nachbarschaftshilfe Bülach, und die Koordinatorin, Frau Alexandra  
Erbarth, wird Ihnen aufgrund Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende Adressen von Jugendlichen aus Bachenbülach weitergeben.
Die BABYSITTERVERMITTLUNG der reformierten Kirchgemeinde Bülach besteht schon über ein Jahr. Seit neuem Schuljahr arbeiten wir 
mit der Nachbarschaftshilfe Bülach zusammen.
Rund 45 Jugendliche haben den Babysitterkurs besucht und den Babysitterpass vom Schweizerischen Roten Kreuz erworben.  
Benützen Sie dieses Angebot. Unsere Jugendlichen freuen sich auf den nächsten Einsatz.

Kontakt
Telefon 079 795 72 03, info@nachbarschaftshilfebuelach.ch, www.nachbarschaftshilfebuelach.ch

Anzeige 
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Politische Gemeinde

Wasserversorgung
Informationen der Wasserversorgung zum Trinkwasser 2017

 
Grundlagen:
 
Art. 5 der Verordnung des EDI über Trinkwasser sowie Wasser in öffentlich zugänglichen Bädern und Duschanlagen (TBDV, SR 817.022.11) 
vom 16. Dezember 2016: Wer über eine Wasserversorgungsanlage Trinkwasser abgibt, hat die Zwischen- oder Endabnehmerinnen und  
-abnehmer mindestens einmal jährlich umfassend über die Qualität des Trinkwassers zu informieren.

Versorgte Einwohner Stand 31.12.2017: 4092
 
Chemische Beurteilung Gesamthärte Bachenbülach:  37 – 44° fH
 Nitrat Grundwasser:  25 – 27 mg/l
 Nitrat Quellwasser: 3.7 – 6.4 mg/l
 (Höchstwert 40 mg/l)
 Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen gemäss erwähnter Verordnung.
 
Hygienische Beurteilung Die mikrobiologischen Proben lagen innerhalb der gesetzlichen Vorschriften.  
 Das Trinkwasser ist hygienisch einwandfrei.
 
Herkunft des Wassers Grundwasser PW Churzäglen: 53%
 Quellwasser Bachtobel, Stöcken: 9%
 Bezug von WV Bülach: 38%
 (Grundwasserfassung-Stadtforen Rafzerfeld)
 
Behandlung des Wassers Grundwasser: keine Behandlung
 Quellwasser:  Ultra-Violett-Entkeimung
 
Besonderes Trinkwasser-Temperatur: ca. 11° C
 
Wasserabgabe Gesamtabgabe inkl. Verluste 2017: 321'639 m³
 Mittlere Wasserabgabe pro Kopf: 215 l/Tag
 Mittlere Tagesabgabe: 879 m³
 Höchste Tagesabgabe (21.06.2017): 1'476 m³ 
 Tiefste Tagesabgabe (26.12.2017): 632 m³
 
Weitere Auskünfte Wasserversorgung Bachenbülach
 Beat Meier, Brunnen- und Werkmeister
 Länggenstrasse 22
 8184 Bachenbülach
 Telefon: 044 860 32 78
 E-Mail: beat.meier@bachenbuelach.ch
 www.bachenbuelach.ch
 www.wasserqualitaet.ch
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Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Kontakt

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach, info@bachenbuelach.ch, www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89 Hauswart MZH 044 864 34 95
Bestattungsamt 044 863 11 60 Soziales 044 864 34 84
Betreibungsamt 044 863 12 10 Steueramt 044 864 34 87
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80 Zivilstandsamt 044 863 11 60
Finanzsekretariat  044 864 34 87 Zentrale 044 864 34 80
Friedensrichterin 044 862 14 20 Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die  
entsprechende Abteilung. 

Mehrzweckanlage

Hauswart Roman Lattmann, Telefon 044 864 34 95, roman.lattmann@bachenbuelach.ch
Für Terminanfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Hauswart.

Wasserversorgung

Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 32 78 
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen!

 
Gemeindeverwaltung Bachenbülach 

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik Januar 2018

 31.01.2018 31.12.2017 Veränderung
Schweizer 3'003 3'005 – 2
Ausländer 1'127 1'123 + 4 
Total 4'130 4'128 + 2  
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Gemeindeverwaltung

Montag, 26. Februar 2018, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Winkel
Montag, 5. März 2018, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach
Dienstag, 6. März 2018, 19.30 Uhr 2. Offiziersübung
Samstag, 10. März 2018, 9.00 Uhr 2. Übung Verkehrsgruppe mit Bülach/Höfle
Samstag, 10. März 2018 Einkleiden neue Mitglieder Jugendfeuerwehr (gemäss separatem Aufgebot)
Montag, 12. März 2018, 19.30 Uhr 1. Übung Sanitätsgruppe
Montag, 19. März 2018, 19.30 Uhr 2. Kaderübung
Montag, 26. März 2018, 19.30 Uhr 3. Mannschaftsübung Zug Winkel
Dienstag, 27. März 2018, 19.00 Uhr 2. Offiziersrapport
Montag, 9. April 2018, 19.30 Uhr Übung Sanitäts-/Verkehrsgruppe

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Weitere Infos auf unserer Homepage www.fwbawi.ch

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen

Voranzeige 

Der Vorstand des Feuerwehrvereins Bachen-
bülach/Winkel lädt alle Mitglieder zur dies-
jährigen Generalversammlung am Diens-
tag, 20. März 2018, 20.00 Uhr, ein. 
Die persönliche Einladung folgt.

Der Vorstand des Feuerwehrvereins BAWI

Infos

Kontakt

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68, Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18

Gemäss Datenschutzvorschriften ist die Ver-
öffentlichung von Geburten oder Trauungen 
aufgrund fehlender gesetzlicher Grundlagen 
ohne schriftliche Einwilligung der Betroffe-
nen nicht erlaubt. Hingegen werden Todes-
fälle von Amtes wegen veröffentlicht.

Auf Gesuch hin (schriftlich, mit Beilage einer 
Kopie des Zivilstandsfalls, zu senden an  
mosaik@bachenbuelach.ch) sind wir gerne 
bereit, Geburten und Trauungen im Bachen-
bülacher «Mosaik» trotzdem zu veröffent- 
lichen. Diese werden jeweils in der nächst-
möglichen Ausgabe bekannt gemacht.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Irene Nater,  
Leiterin Bevölkerungs- und Ratsdienste

Todesfälle im Januar 2018

Keine

Präsidialabteilung
Zivilstandsnachrichten
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Gemeindeverwaltung

Sicherheit in Parkings (Tiefgaragen)

Als Parkings gelten Einstellmöglichkeiten für 
Motorfahrzeuge und elektrisch betriebene 
Fahrzeuge mit einer Grösse von mehr als 
600m2.

Verantwortung
Für die Sicherheit in Parkings sind grundsätz-
lich Eigentümer, Mieter und Nutzer gemein-
sam verantwortlich. Sie achten darauf, dass 
die gesetzlichen Vorschriften jederzeit ein- 
gehalten, die allgemeinen Regeln beachtet 
werden und die vorbeugenden Massnahmen 
funktionsfähig sind. Dazu gehört u.a. 
– Was darf in Einstellhallen gelagert  

werden, was nicht
– Brandschutztüren immer geschlossen 

sind, Fluchtwege jederzeit frei begehbar 
und keine brennbaren Materialien darin 
abgestellt werden usw.

– Feuerlöscher, Fluchtwegbeschilderungen, 
Fluchtwegbeleuchtung bei Stromausfall 
usw. funktionsfähig sind

Je nach Grösse und der Anzahl der darin ab-
gestellten Fahrzeuge kann die Feuerpolizei 
weitere Massnahmen anordnen. 

Risiken
Ein Feuer in einer Einstellhalle kann ver- 
heerende Folgen haben und bildet eine 
grosse Gefahr für Menschen und Tiere, aber 
nicht zuletzt auch für die bei einem Ereignis 
im Einsatz stehenden Feuerwehrleute. Ein 
Brand verursacht aber auch meist einen  
extrem hohen Sachschaden an Fahrzeugen, 
technischen Einrichtungen, der Statik (Ein-
sturzgefahr) und der allgemeinen Bausubs-
tanz. 

Autos enthalten grosse Mengen an brenn- 
baren Stoffen wie z.B. Kunststoffe, Gummi, 
Treibstoff, entzündbare/schmelzende Metal-
le usw. Nebst der extrem grossen Hitze, die 

bei solchen Bränden entstehen, entwickeln 
sich riesige Mengen von giftigem Rauch und 
korrosiven Gase, welche zum Tod von Men-
schen und Tieren führen können.

In Parkings sind erlaubt 
– Waschboxen 
sowie zusätzlich pro Abstellplatz: 
– Ein Schrank aus brennbarem Material 

max. 0,5 m3 Inhalt oder aus nicht brenn-
barem Material mit max. 1 m3, für un- 
mittelbar für den Betrieb und die Pflege 
des Fahrzeuges benötigten Materialien

– Ein Satz Reifen
– Sperrige und häufig transportierte Ge-

genstände wie Dachboxen, Sportgeräte 
(Skis, Skistöcke, Schlitten, Windsurfer), 
Leitern und dergleichen

– Darauf achten, dass sich in der Einstell-
halle sonst grundsätzlich kein brennbares 
Material befindet

 
In Parkings sind verboten
– Leicht brennbare Stoffe (Papier, Karton, 

Stroh, Heu, Kehricht, Abfälle, Füllmaterial 
usw.)

– Chemikalien (Farbe, Lacke, Lösungsmittel 
usw.)

– Brennholz, Kunststoffkisten, Harasse 
– Lagerung von Flüssiggasflaschen (auch 

nicht im Auto oder Campingbus)
– Campingartikel wie Zelt, 

Liegestühle, Kochein-
richtungen

– Kinderwagen und Spiel-
geräte

– Treibstoff in Kanistern
– usw.

Fluchtwege
Fluchtwegen ist besondere 
Aufmerksamkeit zu schen-
ken, müssen sie doch immer 
frei zugänglich und begeh-
bar sein. Zudem müssen 
sich Türen in Fluchtwegrich-
tung öffnen und ohne Hilfs-
mittel öffnen lassen (Panik-
funktion). Türen zu Flucht-
wegkorridoren und 
Treppenhäusern müssen 
mit einem Türschliesser  
versehen sein, sie dürfen 
nie offen stehen oder  
mit Holzkeil offengehalten 
werden.

Informationstafel
Bei der Gebäudeversicherung des Kantons 
Zürich (GVZ) kann unter «www.gvz.ch/
hauptnavigation/brandschutz/drucksachen» 
gratis das abgebildete Merkblatt herunterge-
laden werden. 
Wir empfehlen Ihnen, dies auszudrucken und 
an den Türen zur Einstellhalle gut sichtbar 
anzubringen. Ebenso macht es Sinn, Mieter 
und Eigentümer in regelmässigen Abständen 
schriftlich an die geltenden Richtlinien und 
Vorschriften aufmerksam zu machen.

Aus Sicht der Feuerwehr
Brände in Einstellhallen sind für die Feuer-
wehr schwierig und zeitraubend. Durch die 
geringe Raumhöhe und die Sichtbehinde-
rung durch Rauch muss der Brandherd meist 
mittels Wärmebildkamera zuerst gesucht 
werden, bevor dann das Feuer bekämpft 
werden kann. Dadurch geht wichtige Zeit 
verloren, in der Feuer und Rauch beträcht- 
liche Schäden anrichten können.

Denken Sie auch an uns als Ihre Feuerwehr-
leute, dass ein Brand in einer Einstellhalle mit 
grossen, persönlichen Risiken verbunden ist. 
Helfen Sie mit, dass wir diesen möglichst  
wenig oder nicht ausgesetzt werden.

Autobrand in einer Tiefgarage in Opfikon. 
Quelle: Kapo Zürich
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Gemeindeverwaltung

Umwelt-Ecke
Kehricht- und Grüngutabfuhr

Die Kehricht- und die Grüngutabfuhr vom Karfreitag, 30. März 2018, sind auf Donnerstag, 29. März 2018, vorverschoben.

Sonderabfallmobil

Mittwoch, 14. März 2018, 14.30 – 18.00 Uhr, Zentrale Entsorgungsstelle

Voranzeige Bring- und Holtag

Samstag, 5. Mai 2018

Gelegenheit zur Abgabe von nicht mehr benötigten, aber noch brauchbaren bzw. funktionstüchtigen Gegenständen.

Öffnungszeiten Zentrale Entsorgungsstelle

Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Die Zentrale Entsorgungsstelle ist am Karfreitag, 30. März 2018, geschlossen.

Sie sind oder waren in Deutschland, Öster-
reich, Italien oder Liechtenstein tätig? Vom 
20. bis 22. März 2018 bietet die SVA Zürich 
internationale Rentenberatungsgespräche 
an. Zusammen mit Beraterinnen und Be- 
ratern der benachbarten Rentenversicherun-
gen beantworten die Experten der SVA  
Zürich Fragen zur Alters- und Invalidenrente 
und informieren über die Sozialversiche-
rungsansprüche.

Das Angebot gilt für Personen ab 55 Jahren 
und ist kostenlos.

Datum Zeit Länder
Dienstag, 20. März 2018 9.00 bis 18.30 Uhr D, I, A
Mittwoch, 21. März 2018 9.00 bis 18.30 Uhr D, I, A
Donnerstag, 22. März 2018 9.00 bis 15.00 Uhr D, FL

Ort

SVA Zürich, Röntgenstrasse 17, 8005 Zürich 

Terminvereinbarung

Vereinbaren Sie unter der Telefonnummer 
044 448 58 90 Ihren persönlichen Termin. 
Melden Sie sich frühzeitig an. Die Beratungs-
termine sind sehr beliebt und nur limitiert 
verfügbar.

Dokumente

Bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen 
und Ihre ID oder den Reisepass mit.

AHV-Zweigstelle
Internationale Rentenberatung
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Mosaik März 2018

Schule Bachenbülach
Aus den Verhandlungen der Schulbehörde

Finanzen, Aktivierungsgrenze

Ein Kernstück des neuen Rechnungsmodells 
HRM2 bildet die offene Darstellung der  
finanziellen Reserven der Gemeinde. Dazu 
gehört auch die vollständige Erfassung der 
Investitionen mit mehrjähriger Nutzungs- 
dauer in der Anlagenbuchhaltung. Unter Be- 
rücksichtigung der Wesentlichkeit ist es sinn-
voll, kleinere Investitionen der Erfolgsrech-
nung belasten zu können. Die Schulbehörde 
hat, in Absprache mit dem Gemeinderat, 
eine Aktivierungsgrenze von Fr. 15‘000.00 
festgesetzt.

Schwimmunterricht 

Mit dem Rückbau des Hallenbades konnte 
der Schwimmunterricht in Bachenbülach  
nur noch reduziert angeboten werden. Die 
Schulbehörde hat sich im 2010 das Ziel ge-
setzt und beschlossen, dass alle Kinder nach 
dem Abschluss der Unterstufe schwimmen 
können sollen. Aktuell besuchen die Erst-
klässler alle zwei Wochen (ca. 16 bis 18 Mal 
im Schuljahr) das Hallenbad in Winkel; die 2. 
und die 3. Klassen alle vier Wochen (ca. 8 bis 
9 Mal im Schuljahr) das Hallenbad Hirslen in 
Bülach. Nach der Überprüfung dieser Ziel- 
vorgabe musste festgestellt werden, dass 
zurzeit rund ein Viertel der Schülerinnen und 
Schüler nach Beendigung der Unterstufe 
nicht schwimmen können. Schwimmen ist 
für Kinder eine elementare Notwendigkeit, 
kann überlebenswichtig sein und gibt den 
Lehrpersonen ein sichereres Gefühl bei 
Schulreisen und Klassenlagern an, um und 
auf dem Wasser.

Erste Vollversammlung 2018  
des Schülerinnen- und Schülerrates 
(SuS-Rat)

Am 22. Januar 2018 fand die erste Vollver-
sammlung der Primarschule Bachenbülach 
(PSBB) statt. 
Es haben alle Schülerinnen und Schüler von 
der 1. bis und mit der 6. Klasse, Lehrerinnen 

Eine Intensivierung des Schwimmunterrichts 
in der Unterstufe ist unerlässlich. Mit einem 
14-täglichen Schwimmunterricht für alle  
Unterstufenschüler/innen sollten am Ende 
der dritten Klasse alle Kinder schwimmen 
können. Die Schulbehörde bewilligt für den 
regelmässigen Schwimmunterricht aller  
Unterstufenkinder einen jährlich wiederkeh-
renden Kredit von Fr. 10‘000.00.

Musikalische Grundausbildung

Bis anhin wurde die Musikalische Grundaus-
bildung (MGA) im Stundenplan so einge-
baut, dass den Erstklasskindern der obligato-
rische Blockzeitenunterricht angeboten wer-
den konnte. Mit dem Lehrplan 21 geht eine 
Veränderung der Stundentafel einher, das 
heisst, die Erstklässler haben ab Schuljahr 
2018/2019 zwei Lektionen mehr Unterricht. 
Somit können ab nächstem Schuljahr die 
Blockzeiten mit dem obligatorischen Unter-
richt abgedeckt werden. 
Im Jahr 2012 hat das Schweizer Stimmvolk ja 
zur Musikförderung gesagt. Für die Kinder ist 
es wichtig, dass sie so früh wie möglich mit 
der Musik in Kontakt kommen und sich mit 
ihr auseinandersetzen können. Durch das 
Singen und Musizieren werden wichtige Bil-
dungsinhalte wie soziale und sprachliche 
Kompetenzen gefördert. Musik spielt eine 
zentrale Rolle in der Sprach- und Gemütsbil-
dung. Ausserdem helfen geeignete Lieder 
den Kindern, Ängste zu überwinden und 
emotionale Situationen im Alltag zu verar-
beiten. Man hat herausgefunden, dass auch 
der schulische Erfolg mit musikalischer (Vor-)
Bildung zusammenhängt. Fachpersonen  

und Lehrer, die Schulsozialarbeiterin, der 
Hauswart, der Schulleiter und der Schülerin-
nen- und Schüler-Rat (SuS-Rat) teilgenom-
men. Die Vollversammlung fand im Singsaal 
der PSBB statt.
Der Präsident, Mattis Kurzen (6. Klasse), hat 
die Sitzung geleitet und Cristian Lavigna (5. 
Klasse) schrieb dann das Protokoll. 
Die Themen waren: Sommerfest 2018, weni-

gehen davon aus, dass zahlreiche andere 
Förderkurse weniger notwendig wären, 
wenn man mit den Kindern mehr singen und 
Musik machen würde – im Elternhaus und in 
der Schule. 
Musikalische Früherziehung wird ab Kinder-
gartenalter (4. – 5. Lebensjahr) und Musika- 
lische Grundausbildung in der 1./2. Primar-
klasse  empfohlen. Musik ist ein wichtiger 
Teil der Bildung, deshalb hat die Schulbe- 
hörde beschlossen, dass die Musikalische 
Grundausbildung (MGA) im gleichen Rah-
men wie bisher, d.h. 2 Jahreslektionen im 
Halbklassenunterricht, weitergeführt wird. 

Planungskredit

Mit der Schulraumplanung 2016 ist ein um-
fassender Bericht entstanden, dass der 
Schulbetrieb auch in Zukunft in ausreichen-
den und angemessenen Räumen abläuft. Die 
qualitative und quantitative Raumnachfrage 
ergibt sich aus der erwarteten Anzahl  
Schülerinnen und Schülern, den Standard- 
anpassungen an die Lehr- und Lernformen, 
den Tagesstrukturangeboten und dem Er-
neuerungs- resp. Ersatzbedarf der Gebäude.
Aktuell laufen die Planungsarbeiten für den 
Aus-/Umbau des 5. Kindergartens in der be-
stehenden Hauswartwohnung im Trakt F im 
Schulhaus Halden. Die Schulbehörde hat be-
schlossen, für diese Planungsarbeiten den 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern an der 
Gemeindeversammlung im Juni 2018 einen 
Planungskredit von Fr. 75‘000.00 zur Ab- 
nahme vorzulegen. 

ger Abfall an der Schule, besserer Umgang 
miteinander und Pinwand des SuS-Rates. 
Der SuS-Rat und die Schülerinnen und  
Schüler haben miteinander diskutiert und 
nach Lösungen gesucht.
Die erste Vollversammlung hat dem Präsi-
denten sehr gut gefallen, weil die Schülerin-
nen und Schüler  sehr gut mitgemacht  
haben. 

Aus dem Schulalltag
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Interview mit Marcel Bregenzer (Ben, Luca, 
Dusan):
6B: Wie lange arbeiten Sie am Tag und was 
machen Sie alles? 
MB: Ich arbeite 8.5 Stunden und ich mache 
vieles in der Schulanlage, zum Beispiel Reini-
gung oder mich ums Grünzeug kümmern.
6b: Was machen Sie mit dem Traktor und 
was machen Sie am liebsten?
MB: Mit dem Traktor transportiere und mähe 
ich. Am liebsten räume ich Schnee.
6b: Was wünschen Sie sich von uns Kindern?
MB: Ich wünsche mir mehr Respekt und dass 
wir beim Thema Abfall mehr miteinander  
arbeiten. Mein grösster Wunsch ist, dass die 
Kinder grüssen, vor allem dann, wenn man 
sie gegrüsst hat.     
     

Der Protokollführer fand die Vollversamm-
lung anstrengend, weil es schwierig war,  
alles so schnell zu erfassen und aufzu- 
schreiben. 
In diesem Schuljahr wird es nochmals eine 
Vollversammlung geben mit Schulthemen. 
Wir freuen uns darauf! 

Der Präsident und der Protokollführer

Reportage Hausdienst Schule Halden 
(Klasse 6b von Mirjam Lange)

Interview mit Francesa Domanico (Natasa, 
Jovana, Liv Mia):
6b: Wie kamen Sie auf die Idee, in der Schule 
zu arbeiten? 
FD: Eigentlich fast per Zufall, als die Kinder 
grösser wurden, hat es gut gepasst.
6b: Würden Sie sich etwas von uns Kindern 
wünschen? 
FD: Ja, bei den Jungs im WC sieht es nicht so 
schön aus, bei den Mädchen manchmal auch 
nicht.
6b: Gefällt es Ihnen hier? 
FD: Ja, sehr sogar.

Interview mit Andy Bischof (Melvin, Ciaran):
6b: Was gefällt Ihnen an diesem Job und was 
nicht?
AB: Alles gefällt mir, weil ich selbständig  
arbeiten kann. Nicht so toll ist die Hitze im 
Sommer. Arbeiten im Freien, wie zum Bei-
spiel das Rasenmähen, sind dann sehr an-
strengend.
6b: Was wünschen Sie sich von uns Kindern?
AB: Keinen Abfall auf den Boden werfen und 
mehr helfen. Wenn man etwas nimmt, soll 
man es  wieder versorgen. Ordnung bei den 
Schuhen.

Diese Veranstaltung beeindruckte die an- 
wesenden Erwachsenen nachhaltig – er- 
freulich konnte beobachtet werden, wie sich 
die Kinder respektvoll begegneten, einander 
aussprechen liessen, zuhörten, auf andere 
Meinungen Bezug nahmen, sich beteiligen 
und einbringen wollten. 
Ein rundum gelungener Anlass.

Interview mit Theres Neukom (Angelina, 
Chantal):
6b: Wie lange arbeiten Sie schon im Schul-
haus Halden?
TN: Ich arbeite seit ungefähr 28 Jahren hier.
6b: Welche Arbeit mögen Sie am liebsten?
TN: Am liebsten wische ich den Boden.
6b: Was wünschen Sie sich von den Kindern?
TN: Eigentlich ist alles gut, ich wünsche mir 
aber, dass die Jungs ihr kleines Geschäft 
nicht auf den Boden machen würden.

Interview mit Sandra Bregenzer (Chantal, 
Anja, Angelina):
6b: Wieso haben Sie diesen Job gewählt?
SB: Mein Mann und ich bekamen schon sehr 
früh Kinder. Mein Mann musste früh am 
Morgen zur Arbeit und kam erst spät zurück, 
so schlief unsere Tochter fast immer, wenn er 
daheim war. Dies störte ihn, deshalb haben 
wir dann angefangen, in der Schule zu ar- 
beiten. So konnten wir unsere Kinder den 
ganzen Tag sehen, was sehr schön war.
6b: Was mögen Sie am meisten an Ihrem 
Job? 
SB: Ich mag, dass den ganzen Tag Kinder um 
mich herum sind und ich wische gern die 
Turnhalle mit einem grossen Besen durch, 
denn das ist einfach.
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Schulen

Auf dem Bild sind zu sehen:
Sandra Bregenzer (Trakt D/F), 
Theres Neukom (Trakt C/E/F),
Francesca Domanico (Trakt B), 
Andy Bischof (Trakt A/F) und 
Marcel Bregenzer.

Kontakt

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Kalender

Schulinterne Weiterbildung1 Donnerstag, 1. März 2018
Retraite der Schulbehörde Freitag, 9. März 2018
Gründonnerstag Donnerstag, 29. März 2018, 12.00 Uhr Schulschluss
Karfreitag, Ostern Freitag, 30. März, bis Montag, 2. April 2018
Besuchsmorgen3 Freitag, 6. April 2018
Frühlingsferien Montag, 23. April, bis Freitag, 4. Mai 2018
Auffahrtsbrücke Donnerstag, 10., bis Freitag, 11. Mai 2018
Maimärt2 Dienstag, 29. Mai 2018
Sommerferien Montag, 16. Juli, bis Freitag, 17. August 2018
 
1,2 Schulfrei
3 Der Besuchsmorgen findet gemäss ordentlichem Stundenplan statt. Der Schulhort bietet 

eine Kinderbetreuung ab 8.15 Uhr im Hort an.

Öffnungszeiten Schulverwaltung
 
Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt 
geöffnet: 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr 

Inserat
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Kommunikation und Persönlichkeit

Gedächtnistraining
Annelies Roncari/Alexandra Weidmann,  
Gedächtnistrainerinnen SVGT
20. März, 27. März, 3. April 2018 (Di 3x), 
18.30 – 20.30 Uhr, Fr. 135.–

Feuerlaufen
Otto Gerber, Feuerlaufleiter, Autor
7. April 2018 (Sa),  
14.00 – ca. 22.30 Uhr, Fr. 160.–

Männersprache – Frauensprache
Norina Bräm,  
dipl. Paar- und Familienberaterin FSB
18. April 2018 (Mi),  
19.00 – 21.30 Uhr, Fr. 35.–

Formen und Gestalten

Frühlingshaftes Handlettering
Sibylle Born, Schriftenmalerin,  
Gestaltungsagogin
12. und 13. März 2018, (Mo 2x),  
18.30 – 21.30 Uhr, Fr. 180.– (inkl. Material 
und Stempel mit Holzträger)

Ostertruffes Schoggizauber
Jolanda Mittner, dipl. Konditor-Confiseurin
16. März 2018 (Fr),  
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 45.– (exkl. Material-
kosten von Fr. 27.50; direkt im Kurs zu be-
zahlen)

Fotobücher spannend und  
ansprechend gestalten
Walter Weber, Leiter Photo Division FUJIFILM
16. April 2018 (Mo),  
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 30.–

Weitere Informationen zu unseren 
Kursen unter: www.vhs-buelach.ch 
oder Telefon 044 500 29 51 

Gesellschaft und Politik

Pressesprecherin des Flughafens  
Zürich – Kommunikation in einem  
anspruchsvollen Umfeld
Sonja Zöchling, Head Corporate 
19. März 2018 (Mo),  
19.00 – 20.45 Uhr, Fr. 30.–

Migrationsströme aus Afrika – Der 
Maghreb als Bollwerk für Europa?
Beat Stauffer, Journalist, Buchautor
9. April 2018 (Mo),  
18.45– 20.30 Uhr, Fr. 30.–

Cybercrime – Digitale Bedrohungen 
und reale Lösungen
Dr. iur. Daniel Nussbaumer,  
Chef Cybercrime Kantonspolizei Zürich
17. April 2018 (Di),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 30.–

Kunst und Kultur

China: Ein Überblick über Geschichte, 
Kultur und Dynastien
Fan Jiang Wohlers, Magister in Sinologie
15. März 2018 (Do),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 30.–

Sprachen

Spanisch A1/A2/B1

A1 1. Semester, Anfängerkurs /  
Mercedes Bernal
5. März – 9. Juli 2018 (Mo 14x),  
18.10 – 19.40 Uhr, Fr. 560.– exkl. Lehrmittel

A2 1. Semester / Mercedes Bernal
5. März – 9. Juli 2018 (Mo 14x),  
20.00 – 21.30 Uhr, Fr. 560.– exkl. Lehrmittel

B1 1. Semester / Mercedes Bernal
6. März – 3. Juli 2018 (Di 16x),  
18.10 – 19.40 Uhr, Fr. 640.– exkl. Lehrmittel

Mensch und Gesundheit – 
Aktivkurse

Wasserfitness in Stadel,  
gemischte Gruppe
Maria-Grazia Scheidegger,  
Wasserfitness-Leiterin
7. März – 11. Juli 2018 (Mi 14x),  
18.10 – 19.00 Uhr, Fr. 266.–  
(Einstieg auch später möglich)

Fit im Frühling
Rita Schellenberg,  
Sportlehrerin BSc Sport, EHSM
21. März – 20. Juni 2018, (Mi 10x),  
18.00 – 18.50 Uhr, Fr. 200.–

Mensch und Gesundheit – Referate 

Die Auswirkungen von Erdstrahlen 
und Elektrosmog
Luis Schneider, Geopathologe
22. März 2018 (Do),  
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 30.–

Hinter den Kulissen des Spitals Bülach
Thomas Langholz, Spital Bülach 
11. April 2018 (Mi),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 30.–

Natur, Umwelt und Technik

Elektroautos – Die leise Revolution
Bill Boda, Betriebsökonom HWV
14. März 2018 (Mi),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 30.–

Schmetterlinge im Garten
Thomas Kissling, Schmetterlingsexperte  
Biodiversitätsmonitoring Schweiz
12. April 2018 (Do),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 30.–

Volkshochschule Bülach
Kursprogramm März bis April 2018
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Kirchen 

Aus Platzgründen ist die TeilnehmerInnen-
zahl beschränkt. Darum bitten wir um eine 
Anmeldung für den jeweiligen Abend.

Mit Vorfreude auf das gemeinsame «Sitzen» 

Jürg Spielmann und Yvonne Waldboth

Wann: Montag, 19.30 bis 22.00 Uhr 
19. März, 2. Juli, 24. September und  
17. Dezember 2018
Wo: Kirchgemeindehaus Bülach,  
Grampenweg
Anmeldeschluss für den nächsten Medita-
tionsabend am 19. März 2018: 
Montag, 12. März 2018
Unkostenbeitrag: Fr. 20.–

Nachts

Die Nacht 
in der
das Fürchten 
wohnt
hat auch
die Sterne
und den
Mond
Mascha Kaleko

Mit den besten Wünschen für eine  
gesegnete Fastenzeit

Pfr. Jürg Spielmann

«Brot für alle» Gottesdienst, Pfarrer 
Jürg Spielmann und Lilian Iselin

Sonntag, 11. März 2018, 10.00 Uhr,  
ref. Kirche Bülach
Thema: Wir sind Teil des Wandels

Ökumenische Fastenwoche,  
18. bis 24. März 2018 mit Karolina 
Gad und Jürg Spielmann 

Siehe Seite 41.

«Wir sind Teil des Wandels»:  
Aktionstag im Rahmen der  
ökumenischen Kampagne auf  
dem Surberplatz im Städtli Bülach

Samstag, 17. März 2018, 9.00 bis 13.00 Uhr
Siehe Seite 41.

Wege nach innen 
Meditation in Bülach 

Meditation schenkt Gelassenheit, führt 
Wege nach innen und verbindet mit der Kraft 
des Lebens aus Gott. Meditation ist eine  
Gelegenheit für Spiritualität im Alltag. 
Übung macht den Meister. Meditation in der 
Gruppe, das gemeinsame Schweigen und 
Suchen nach Kraft in der Stille im Dasein vor 
Gott kann eine Hilfe dabei sein.

Meditation am Dienstag 
19.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich,  
das ganze Jahr
Ref. Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5, 
8180 Bülach
Im Meditationszimmer im Untergeschoss  
(bitte Hintereingang bei Jugendraum  
benützen). 
Leitung: Pfr. Jürg Spielmann,  
Verena Isenmann

Meditation am Freitag
12.15 – 13.00 Uhr, wöchentlich ausser  
in den Schulferien
In der reformierten Kirche Bülach,  
Hans-Haller-Gasse 4
Vorne im Chorraum der Kirche
Leitung: Pfr. Jürg Spielmann, Eli Kyburz und 
Brigitte Russo

Zen-Zeit, Ewigkeit und  
Augenblick 2018

Zusammen mit anderen Achtsamkeit und 
Präsenz in der Stille üben.
Vier Meditations-Abende im Saal des Kirch-
gemeindehauses.
Mit möglichst wenig Ablenkung ist es leich-
ter, die Gedanken von aussen nach innen zu 
leiten. Beim Meditieren konzentriert man 
sich ganz auf den Atem und ist zugleich ent-
spannt und hellwach. Gemeinsam mit ande-
ren, die das gleiche tun – nur Atmen, die Ge-
danken ziehen lassen, ganz im Augenblick 
präsent sein – kommt man besser in den 
hellwachen entspannten Zustand des Medi-
tierens. Es braucht einfach Übung, Übung, 
Übung, wie alles andere, was wir lernen wol-
len. 
Nachdem im letzten Jahr über 50 Leute an 
den Einführungskursen in die Zen-Medita- 
tion teilgenommen haben, möchten wir nun 
weitere Gelegenheiten des gemeinsamen 
Meditierens anbieten. 
Man kann jederzeit neu einsteigen! Beim 
Meditieren sind wir immer Anfänger/innen 
mit offenem Herz und Geist für alle Erfahrun-
gen, die wir in der Stille machen. Das ist auch 
eine hilfreiche Haltung, um offen zu sein für 
alle Aufgaben, die uns das Leben stellt.
Für Teilnehmende, die noch nie in Zen-Medi-
tation geübt haben, bietet Yvonne Waldboth 
vorher eine kurze Einführung in die Abläufe 
an. Zeitpunkt: 18.45 am jeweiligen Abend.

Nach einer kurzen Einleitung praktizieren wir 
die stille Meditation im Sitzen und im Gehen. 
Meditationsmaterial wie Bänkli, Kissen,  
Matten und Stühle werden vorhanden sein, 
aber man kann auch sein eigenes Kissen  
mitnehmen.

Reformierte Kirche Bülach
Zu folgenden Veranstaltungen bis Ostern laden wir Sie herzlich ein:
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Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule im März 2018

Sonntag, 4. März 2018
Sonntag, 11. März 2018
Sonntag, 18. März 2018
Sonntag, 25. März 2018

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag (ausser in den Schulferien) von 10.00 – 11.00 Uhr im Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt. 

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam 
Marianne Riedener, Ursula Strupler, Begleitung: Pfrn. Eva Caspers

Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach, Pfarramt Bachenbülach
Hans-Haller-Gasse 3, 8180 Bülach, Tel. 043 411 41 63, juergspielmann@refkirchebuelach.ch, www.refkirche-buelach.ch

Inserat 
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Jeden Samstag
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
8.45 Uhr  Eucharistiefeier
9.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana 
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Werktags
9.15 Uhr Montag, Dienstag, 
 Donnerstag und Freitag
 Mit Rosenkranz vor jeder   
 Werktagmesse

Agenda ab dem 1. März 2018

Donnerstag 1. März 9.15 Uhr, Eucharistiefeier / Vereinsmesse mit Frauenverein
Freitag  2. März 19.30 Uhr, Weltgebetstag 2018 in der Kirche und im Pfarreizentrum
Samstag  3. März 17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Firmaufnahme 
Sonntag  4. März 8.45 Uhr, Eucharistiefeier mit anschliessendem Sonntagscafé
Montag  5. März 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
  19.30 Uhr, Bibel lesen (Zimmer 13/14 im Pfarrhaus)
Freitag  9. März 13.30 Uhr, Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)
Sonntag 11. März 11.00 Uhr, Familien-GD für 2. Klasse
Montag 12. März 8.25 Uhr, Rosenkranz mit Radio Maria Live aus Bülach
  9.00 Uhr, Eucharistiefeier mit Radio Maria Live
  17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Samstag 17. März 17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Firmlingen
Sonntag 18. März 11.00 Uhr, Eucharistiefeier mit musikalischer Begleitung des Bülacher Frauenchors
Montag 19. März 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Dienstag 20. März 9.15 Uhr, Eucharistiefeier / Vereinsmesse mit Männerverein
Mittwoch 21. März Wandergruppe St. Laurentius
Donnerstag 22. März 12.00 Uhr, Schwiizer Chuchi
Freitag 23. März 19.30 Uhr, Gemeinschaftskonzert Jugendmusik/Musikschule Zürcher Unterland
Sonntag 25. März 11.00 Uhr, Palmsonntagsgottesdienst mit HGU Kinder
Montag 26. März 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Dienstag 27. März 14.00 Uhr, Lesetreff (Zimmer 2 / Pfarreizentrum)
  14.30 Uhr, Versöhnungsfeier für ältere Menschen
  19.15 Uhr, Versöhnungsfeier für die Erstkommunionkinder
Donnerstag 29. März 20.00 Uhr, Hoher Donnerstag, feierliche Eucharistiefeier mit dem St. Laurentius Chor
Freitag 30. März 15.00 Uhr, Workshop für die Kinder am Karfreitag
  15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche
Samstag 31. März 21.00 Uhr, Osternacht

Ökumenische Fastenwoche  
vom 18. bis 24. März

Im Rahmen der Fastenzeit und der ökume-
nischen Kampagne 2018 führen die kath. 
und ref. Kirchgemeinden Bülach eine öku-
menische Fastenwoche durch. Die Teilneh-
menden verzichten eine Woche lang ganz 
oder teilweise auf Nahrung und treffen sich 
jeden zweiten Abend zu Austausch, Stille 
und Besinnung. Das hilft, mit dem Fasten 
auch im Alltag zurecht zu kommen und die 
eigene Gottesbeziehung zu vertiefen. 

Orientierungsabend 
Am Mittwoch, 28. Februar 2018, findet um 
19.00 Uhr im Unterrichtszimmer 2 des refor-
miertes Kirchgemeindehauses am Gram-
penweg 5 in Bülach ein Einführungsabend 
zur Fastenwoche statt. 

Anmeldungen bis spätestens Freitag,  
9. März 2018 an:
Karolina Gad: 
karolina.gad@kath-buelach.ch   oder
Jürg Spielmann: 
juerg.spielmann@refkirchebuelach.ch

Osterfest

Alle Mitarbeitende des katholischen Pfarr-
amts freuen sich, gemeinsam mit Ihnen die 
Heilige Woche zu gehen und wünschen  
Ihnen nach einer besinnlichen Karwoche 
viel Freude über die Auferstehung unseres 
Herrn Jesus Christus.  

Gross wie Du selbst ist geblieben, Herr,  
deine Treue. Ewige Liebe muss lieben,

Du bringst uns das Neue:
Dein Herz will sich geben 

uns selber zum Leben. 
Lobt Gott, Halleluja! 

(Silja Walter OSB)
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Grabe getragen. Der Prophet Mose hat es 
einmal so formuliert: Unser Leben währet 
siebzig Jahre, und wenn's hoch kommt, so 
sind's achtzig Jahre, und was daran köstlich 
scheint, ist doch nur vergebliche Mühe; denn 
es fährt schnell dahin, als flögen wir davon. 
Wer glaubt's aber, dass du so sehr zürnest, 
und wer fürchtet sich vor dir in deinem 
Grimm? Lehre uns bedenken, dass wir ster-
ben müssen, auf dass wir klug werden.
Ja, es gibt einen, von dem Mose hier spricht, 
der Herr im Himmel, der uns erschaffen hat. 
Er selbst steht über Raum und Zeit. Er sieht 
Ihren Anfang und Ihr Ende und auch Ihr gan-
zes Leben wie ein geöffnetes Buch vor sich. 
Nichts ist ihm verborgen und nichts gibt es, 
was wir vor ihm verstecken könnten. Wie 
werden wir dann dastehen, wenn unser gan-
zes Leben vor ihm, dem lebendigen Gott ent-
blösst wird? Ich würde mich jetzt schon 
schämen, wenn ich nicht wüsste, dass es  
jemand gibt, der den ganzen Zorn Gottes an 
meiner Stelle über sich ergehen liess, damit 
ich nicht selber zum Gericht Gottes antreten 
muss. 
Kennen Sie Ihn schon? Es war Gott selbst 
durch seinen schuldlosen Sohn Jesus Chris-
tus!
Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass 
er seinen einzigen Sohn gab, damit jeder, der 

Kennen Sie dieses Gebäude?

Es ist die alte Spinnerei Jakobstal bei Bülach. 
Noch bis 1982 wurde hier fleissig Baumwolle 
produziert. Doch heute sind die Gemäuer  
ihrem Zerfall überlassen und die Natur er-
obert sich ihren Raum nach und nach zurück. 
Für manche Bülacher ist die verfallene Spin-
nerei DER Schandfleck am Rande ihrer Stadt. 
Doch für mich ist es ein faszinierendes 
Mahnmal, welches uns auf brachiale Art und 
Weise mit unserer eigenen Vergänglichkeit 
konfrontiert. Eine Tatsache, die meist lieber 
verdrängt als thematisiert wird. 
Wenn man noch jung und im Saft ist, kann 
man sich kaum vorstellen, selber eines Tages 
alt und schrumpelig zu werden. Zu weit weg 
erscheint einem diese Vorstellung. Doch je 
älter man wird, umso mehr wird einem die 
eigene Vergänglichkeit bewusst. Die Zeit  
rast wie im Flug dahin und immer mehr  
Menschen im eigenen Umfeld werden zu 

an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern 
ewiges Leben hat.
Er ist es, der unsere Vergänglichkeit und so-
mit den Tod besiegt hat. Jesus ist nach drei 
Tagen auferstanden und hat uns Menschen 
eine neue Hoffnung gegeben, die schon hier 
beginnt und über den Tod hinausgeht.
Denn wir wissen: Wenn unser irdisches Haus, 
diese Hütte, abgebrochen wird, so  
haben wir einen Bau, von Gott erbaut, ein 
Haus, nicht mit Händen gemacht, das ewig 
ist im Himmel.
Somit hat die Ruine im Jakobstal als Symbol 
der Vergänglichkeit nicht das letzte Wort, 
sondern das zuverlässige Wort Gottes,  
welches wir in der Bibel finden. Es verspricht 
denen, die allein auf Jesus Christus ver- 
trauen, ein unvergängliches zu Hause in  
seiner ewigen und vollkommenen Gegen-
wart. 
Wenn Sie noch mehr über Jesus erfahren 
möchten oder sonst noch Fragen zum christ-
lichen Glauben haben, helfen wir Ihnen  
gerne weiter. 

Jürg Weidmann, Bachenbülach  

Kirche ETG Bachenbülach
Vom unaufhaltsamen Zerfall

Anlässe im März

Country Music: Samstag, 24. März 2018, 20.00 – 22.00 Uhr: Konzert mit Band Brocken Cains

Regelmässige Anlässe

Gottesdienste: jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.00 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr
Jungschar: jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr

Weitere Anlässe und Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.etg-bb.ch/kalender oder www.etg-bb.ch

Adresse: Kirche ETG Bachenbülach, Niederglatterstrasse 3, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 850 46 70

Bei den Veranstaltungen sind alle ganz herzlich willkommen!

Auskunft, Hilfe, Beratung, Seelsorge? Wir sind für Sie da! Telefon 044 860 46 70 oder pastor@etg-bb.ch
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Stiftung Alterszentrum Region Bülach  
Veranstaltungen im März 2018

Alterszentrum «Im Grampen» Bülach

Donnerstag, 1. März 2018, 16.00 Uhr 
Vocalensemble Voskresenije  
St. Petersburg 
Surber-Saal

Sonntag, 4. März 2018, 14.30 Uhr
Tag der Kranken / Musikunterhaltung
Restaurant

Montag, 5. März 2018, 17.00 Uhr
Gala-Tanzabend
Restaurant

Dienstag, 6. März 2018, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Mehrzweckraum

Freitag, 9. März 2018, 20.15 Uhr
Jazzkonzert (www.jazzbuelach.ch)
Surber-Saal

Montag, 12. März 2018, 18.30 Uhr
Kino
Surber-Saal

Dienstag, 13. März 2018, 18.30 Uhr
Heilige Messe
Mehrzweckraum

Freitag, 16. März 2018, 15.00 Uhr
Duo Accento
Surber-Saal

Dienstag, 20. März 2018, 18.30 Uhr
Andacht
Mehrzweckraum

Freitag, 23. März 2018, 20.15 Uhr
Jazzkonzert (www.jazzbuelach.ch)
Surber-Saal

Montag, 26. Märrz 2018, 14.30 Uhr
Schuhpräsentation
Surber-Saal

Dienstag, 27. März 2018, 18.30 Uhr
Heilige Messe
Mehrzweckraum

Mittwoch, 28. März 2018, 15.30 Uhr
Singen im Grampen
Surber-Saal

Karfreitag, 30. März 2018, 15.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Mehrzweckraum

Ostersamstag, 31. März 2018, 10.00 Uhr
Heilige Messe
Mehrzweckraum

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 044 861 80 00 
www.alterszentrum-buelach.ch

Alterszentrum «Rössligasse» Bülach

Donnerstag, 8. März 2018, 18.30 Uhr 
Nachtcafé mit Singen 
1. Stock

Dienstag, 27. März 2018, 15.30 Uhr
Singen mit Herrn Haslebacher
2. Stock

Wohnenplus «Im Baumgarten» 
Bachenbülach

Donnerstag, 8. März 2018, 15.00 Uhr 
Bildervortrag USA go West 
Mehrzweckraum 

Cafeteria-Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag
14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 4. und 18. März 2018
14.00 – 17.00 Uhr

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach zum gemeinsamen, 
monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 8. März 2018, Zeit: 12.00 Uhr, Ort: Pavillon, Unkostenbeitrag: Fr. 12.–

An- und Abmeldungen bitte an: Frau Uschi Ferassini, Telefon 043 538 39 30
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team vom Frauenverein Bachenbülach.

Frauenverein
Mittagessen für pensionierte Einwohner
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Liebe Bachenbülacherinnen und Bachen-
bülacher

Sitzen Sie in diesen kalten Wintertagen ver-
mehrt am PC und haben ein Problem oder 
Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter!
Auf unserer Homepage www.computeria- 
regio-buelach.ch finden Sie die Möglichkeit, 
Ihren Besuch samt Fragen/Problem an- 
zukündigen. Wir empfehlen Ihnen dies  
speziell bei Apple-Geräten (MAC). In  
diesem Fall bereiten wir uns vor. Selbstver-
ständlich dürfen Sie uns auch jederzeit  
direkt und unangemeldet an einem unserer 
vier Standorte besuchen. 
Zusätzliche Veranstaltungen wie Kurse, 
Vorträge usw. erfahren Sie auf unserer 
Homepage. Oder abonnieren Sie sich unse-
ren Newsletter auf unserer Homepage
www.computeria-regio-buelach.ch/ 
kontakt/.

Computeria Regio Bülach

Unsere nächsten Termine…

Auch online abrufbar im Kalender unter 
www.computeria-regio-buelach.ch/events

... in Bachenbülach
Jeweils am 1. Mittwoch des Monats in der 
Cafeteria der Zentrumsüberbauung «Im  
Baumgarten», Schulhausstrasse 4.

Mittwoch, 7. März 2018

... in Bülach
Jeweils am Donnerstag von 16.00 bis  
18.00 Uhr im Ref. Kirchgemeindehaus, 
Grampenweg 5:

1. / 8. / 15. / 22. / 29. März 2018

... in Eglisau 

IT-Stamm im Café Nachtwächter,  
Untergass 2
Jeden 2. Montag im Monat von 14.00–
15.30 Uhr für Tablets, Smartphones,  
Handys usw.:

Montag, 12. März 2018

PC-Support im Werkhof, «Frauenrümli», 
Trottenstrasse 1

Jeden 3. Mittwoch im Monat von 16.00–
18.00 Uhr PC-Support für alle tragbaren 
Geräte.

Mittwoch, 21. März 2018

Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder auf 
ein Wiedersehen mit Ihnen!

Team Computeria Regio Bülach

Kontaktpersonen

Für Bülach und Bachenbülach:
Jean-Jacques Meyer 
Telefon: 044 886 28 80,
Claude Bonfils
Telefon: 079 304 83 14

Für Eglisau:
Werner Flüeler 
Telefon: 044 867 18 08

Der PC-Support in Bachenbülach

Zum 80. Geburtstag

am 13. März 2018
Joseph Rügge, Eschenmosenstrasse 21

Zum 90. Geburtstag

am 1. März 2018
Semiha Zeynioglu, Zürichstrasse 53

Zur Goldenen Hochzeit

am 30. März 2018
Karl und Monika Schloissnig-Frei,  
Püntenstrasse 16

Herzliche Gratulation.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Wir gratulieren
März 2018 
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Ajuga, Rebekka Bertschi, c/o Plattform Glattal, Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon Tel. 079 206 84 28

Arbeitsgruppe Wiehnachtsmärt, Sandra Bertossa, Dorfstrasse 29, 8184 Bachenbülach Tel. 079 293 23 30

Blaskapelle «Böhmisches Herzklopfen», Irene Nater, Dorfstrasse 8, 8184 Bachenbülach Tel. 079 629 38 04

Cheernagel-Büüni, Andreas Fischer, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 609 31 52

Damenriege Bachenbülach, Bettina Zähner, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 00 81

Dorfmusik Bachenbülach, Hans Studer, Weieracherstrasse 7, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 91 70

EVP Bachenbülach, Andreas Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 92 02

Familiengartenverein Bachenbülach, Moritz Crosina, Püntenstrasse 12, 8184 Bachenbülach Tel. 078 850 22 65

FDP Bachenbülach, Marianne Seger, Geissbergstrasse 19, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 24 26

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel, Peter Furter, Hofacherstrasse 11, 8185 Winkel Tel. 044 860 71 95

Frauenriege Bachenbülach, Rahel Küchler, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 18 38

Frauenverein Bachenbülach, Claudia Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach Tel. 076 322 00 55

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach Tel. 044 864 34 80

GIBB Gewerbe- u. Industrieverein Bachenbülach, Manuela Schraner, Feldstrasse 99, 8180 Bülach Tel. 044 872 55 55

Indoor- und Waldspielgruppe Sternli, Barbara Studer  Tel. 044 860 75 78

Jodelchörli Bachenbülach, Jean Scherer, Mittelholzerweg 13, 8302 Kloten Tel. 044 814 16 61

Kinderkleiderbörse Frauenverein, Theres Nyffenegger, Bächliwis 15 (Kindergarten)   Tel. 044 860 33 19 
1. Stock, 8184 Bachenbülach, Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr

Männerchor Bachenbülach, Christian Theilkäs, Graswinkelstrasse 16, 8302 Kloten Tel. 044 813 05 07

Männerriege Bachenbülach, Peter Stocker, Püntenstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 82 80

Mütter- und Väterberatung HF, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach Tel. 043 259 95 55
Öffnungszeiten: jeden Montag von 9.30 – 11.30 Uhr und jeden Donnerstag von 13.30 – 16.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Region Bülach, Alexandra Erbarth, c/o ref. Kirchgemeindehaus,  Tel. 079 670 51 11
Grampenweg 5, 8180 Bülach, Di–Do 9.00–12.00 Uhr / 13.30–17.00 Uhr

Natur- und Vogelschutzverein, Albert Maag, Trislenstrasse 8, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 10 05

Pfadi Pulacha, Thomas Grolimund, Vogelsangstrasse 9, 8180 Bülach Tel. 079 379 09 86

Pro Senectute Ortsvertretung Bachenbülach, Vreni Stutz, Lachenstrasse 34, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 24 76

Schiessverein Bachenbülach, Peter Drittenbass, Dorfstrasse 18, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 39 14

Seniorentreff Bachenbülach, Monique Bieger, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 48 92

Spital Bülach, Spitalstrasse 24, 8180 Bülach Tel. 044 863 22 11

SVP Bachenbülach, Ernst Möckli, Geissbergstrasse 36, 8184 Bachenbülach Tel. 076 439 04 07

Turnverein Bachenbülach, Christoph Widmer, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 468 72 68

Verein Eltern, Jugend & Kind Eljuki, Stefan Hilfiker, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 670 51 11

yellow tennis club bachenbülach, Sascha Hardegger, Leibrächistrasse 10, 8185 Winkel Tel. 079 270 73 90
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24 Mosaik März 2018

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten ist das Ärztefon die  
Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt. 2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 0800 33 66 55
 Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie  Kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und
 sich an einen Arzt in Bachenbülach.  Apotheker mit der Gratisnummer «0800 33 66 55».

Lebensbedrohliche Notfälle

Rettungsdienst 144 / Spital: Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Notfallnummern

Gesundheitsdienste Bachenbülach

Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Dorfstrasse 26, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 64 64

Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin, Zürichstrasse 63, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 93 28

Dr. med. dent. M. Katz, Kinderzahnmedizin, Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach Tel. 044 864 11 99

Apotheke Coop Vitality, im Coop Megastore, Grabenstrasse Tel. 044 860 29 19

Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach Tel. 079 255 85 28

Rotkreuz-Fahrdienst, Therese Storrer, Telefonische Anmeldung Mo., Di. + Fr., 9.00 – 11.00 Uhr Tel. 079 622 50 43

Spitex-Dienste, Stiftung Alterszentrum Bülach, Feldstrasse 72, 8180 Bülach, bis 11. März 2018 Tel. 044 864 80 20
                                                                                                                          ab 12. März 2018  Tel. 044 861 82 70

Tierärztin Dr. med. vet. Pascale Binz, Bitziberg 3, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 886 30 20

Tierarztzentrum Dr. Möhl, Geissbergstrasse 4, www.tierarztzentrum.ch Tel. 043 545 45 45

Polizei – Notruf 117 

Sanitäts – Notruf 144

Feuerwehr – Notruf 118

Tox–Zentrum (Vergiftungen) 145

Dargebotene Hand 143

Spital Bülach Tel. 044 863 22 11
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25Mosaik März 2018

 Seniorenforum 

Seniorentreff Bachenbülach  
Vorinformation zur Saisonschlussreise

bülach als über Küssnacht. Am unteren 
Ende der Hohlen Gasse wurde dort vor  
einigen Jahren eine Tonbildschau zum The-
ma «Wilhelm Tell» eingerichtet. 
Das eine oder andere über die mittelalter- 
liche Schweiz und deren Nationalheld  
Wilhelm Tell wird uns der Referent auf der 
Nachhause-Fahrt bestimmt noch zu berich-
ten wissen. Auch Fragen darf man Walter 
Grete gerne stellen. Ankunft in Bachen-
bülach um ca. 18 Uhr.

Im Aprilmosaik wird der Talon für die Aus-
schreibung der Reise inklusive Menüwahl 
publiziert.  

Donnerstag, 19. April 2018

Unsere diesjährige Reise führt uns unter  
der Leitung von Walter Grete in die Inner-
schweiz.
Ein erster Schwerpunkt ist Pfäffikon SZ. 
Während wir gemütlich in der Schloss- 
kapelle sitzen, wird der Referent über den 
wichtigen mittelalterlichen Stützpunkt des 
Klosters Einsiedeln am Zürichsee berichten. 
Nach einer kleinen Stärkung fahren wir über 
den Sattel nach Morgarten weiter. Zum  
Jubiläumsjahr 2015 wurde dort ein Infor- 
mationszentrum mit Pavillon, eine Audio- 
Information und ein Audio-Rundgang durch 
die Lezzi eröffnet. Am gleichen Standort 
wurde auch ein mittelalterliches Haus auf-
gebaut.
Hungrig und vielleicht auch müde vom  
vielen Hören und Schauen fahren wir  
anschliessend zum nahegelegenen Aegeri-
see, werden dort ein Schiff besteigen und 
während der Schifffahrt um ca. 13 Uhr  
das Mittagessen einnehmen.  
Ganz nach dem geflügelten Wort von Fried-
rich Schiller: «Es führt kein anderer Weg 
nach Küssnacht» erweitern wir den Begriff 
zu: Es führt kein anderer Weg nach Bachen-

Kosten: Fr. 70.– für Einwohner/Innen  
von Bachenbülach. Die übrigen Kosten wer-
den freundlicherweise von der Gemeinde 
Bachenbülach übernommen.
Für auswärtige Teilnehmende: Fr. 100.–  
Ausser den Getränken zum Mittagessen 
sind alle Leistungen eingeschlossen. 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
von Bachenbülach herzlich ein und freuen 
uns auf Ihre Teilnahme.
     

Die Vorbereitungsgruppe

Aktivitätenbörse 60plus 
Neu unter eigener Rubrik

Angebot («ich biete»): Kostenloses, nicht 
kommerzielles Angebot von Personen, die 
gemeinsam mit anderen eine Aktivität  
pflegen möchten. 
Nachfrage («ich suche»): Wunsch nach  
gemeinsamen Aktivitäten. 
Die Aktivitätenbörse 60plus richtet sich  
primär an die ältere Bevölkerung. Selbst- 
verständlich sind auch generationen- 
übergreifende Aktivitäten möglich und  
wünschenswert. 
Um mitzumachen, brauchen Sie sich 
nur bei der aufgeführten Kontakt- 
person zu melden. 

Die Zielsetzung, den Ort und die Häufigkeit 
der Aktivität entscheiden die Teilnehmen-
den unter sich. Die Teilnehmenden führen 
ihre Aktivitäten eigenverantwortlich durch. 
Ausschreibungen von Angeboten und 
Nachfragen richten Sie bitte an Thomas  
Biber (thomas.biber@bachenbuelach.ch) 
oder Anton Stöcklin (a-r.stoecklin@ 
hispeed.ch). Zögern Sie nicht, nutzen Sie  
die Möglichkeit!

Die Aktivitätenbörse 60plus ist auf der  
Gemeindehomepage (www.bachen- 
buelach.ch) unter der Rubrik Gesellschaft/

Gesundheit: Alter jederzeit und aktua- 
lisiert abrufbar und wird jeweils im  
Mosaik veröffentlicht. 
An dieser Stelle sei auf die bestehenden 
vielfältigen Angebote von Vereinen und  
Institutionen hingewiesen, die in der  
Broschüre «Älter werden in Bachenbülach» 
aufgeführt und auf der Homepage der  
Gemeinde abrufbar sind.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung 
und Nutzung der Aktivitätenbörse 60plus!

Thomas Biber, Anton Stöcklin
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Seniorenforum

Austausch über politische Themen

Wir sind eine von Parteien und Behörden  
unabhängige, lose Gruppe von politisch  
Interessierten aus der Gemeinde und treffen 
uns periodisch in der Cafeteria «Im  
Baumgarten» zu einem frühabendlichen 
Meinungsaustausch zu gesellschaftlichen 
Entwicklungen und politischen Aktualitäten. 
Die Gesprächsthemen werden von den Teil-
nehmenden entweder ad hoc oder als  
Themenschwerpunkt jeweils im Voraus ge-
meinsam bestimmt. 
Das nächste Treffen findet am 13. März um 
17.00 – 19.30 Uhr statt. Thema werden die 
Kommunalwahlen vom 15. April 2018 sein, 
bei denen sich bekanntlich für die Primar-
schulpflege mit vier neuen Kandidatinnen 
und Kandidaten eine demokratiepolitisch er-
freuliche Auswahl abzeichnet. Wir haben  
daher die Neukandidierenden an den Stamm 
eingeladen, damit sie sich und ihre Motiva- 
tion für das Amt in freier Form vorstellen 
können. Es wäre schön, wenn wir viele neue 
Gesichter begrüssen dürften. 
Ansprechperson: Franz Bieger,  
franz.bieger@bachenbuelach.ch oder  
Telefon 044 864 34 83 (Irene Nater)

Spazier- und Naturfreunde  
Bülach und Umgebung

Wir sind eine lose Gruppe von ca. 20 Perso-
nen, laufen gemütlich und geniessen die  
Natur und ihre Landschaft. Der Spaziergang 
dauert ca. 1 ½ Stunden und findet meist 
am letzten Freitagnachmittag im Monat 
statt. Das Tempo passen wir gerne den Mög-
lichkeiten der Teilnehmenden an. Wander-
stöcke sind empfehlenswert, aber selbstver-
ständlich nicht zwingend nötig. Anschlies- 
send an die Wanderung freuen wir uns auf 
ein Getränk und gemütliches Beisammen-
sein. 
Der nächste Spaziergang findet am  
23. März um 14 Uhr statt. Treffpunkt 
beim kleinen Zuschauer-Parkplatz  
(Pistenende), Oberglatterstrasse, Bachen-
bülach (mit PW erreichbar). 
Bei ganz schlechtem Wetter gebe ich zwi-
schen 11.00 und 12.00 Uhr Auskunft. Mein 
Motto lautet jedoch: «Es gibt kein schlechtes 
Wetter, nur ungenügende Ausrüstung». Eine 

An- bzw. Abmeldung zu den monatlichen 
Spaziergängen ist nicht notwendig.
Weitere Auskünfte erteile ich gerne. Eben-
falls stelle ich auf Wunsch das Jahrespro-
gramm 2018 zu. Ich freue mich auf zahl- 
reiche neue «Spazier- und Naturfreunde» 
aus Bachenbüüli!
Ansprechperson: 
Peter Kohler, Bächliwis 25, Bachenbülach, 
044 860 39 67, 079313 67 81,  
prkohler@hispeed.ch

Gemeinsam Spielen

Mieter und Mieterinnen des «Im Baumgar-
tens» treffen sich regelmässig am Diens-
tagnachmittag ab 14.00 Uhr in Raum der 
Cafeteria zum gemeinsamen Spielen. Gesell-
schaftspiele aller Art, wie Eile mit Weile,  
Elfer raus und Rummikub, stehen auf dem 
Programm. In fröhlicher, ungezwungener  
Atmosphäre wird gespielt und gelacht!  
Herzlich willkommen sind nun auch Bachen-
bülacherinnen und Bachenbülacher, die nicht 
«Im Baumgarten» wohnen. Unterhaltung 
wird garantiert, wir freuen uns auf Sie! 
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, 8184 Bachenbülach, 
044 860 40 84 
Anneliese Winzeler, 8184 Bachenbülach, 
044 860 74 65,  
anna.winzeler@hotmail.com

English Conversation and Coffee

Who would enjoy keeping his/her English 
updated in monthly conversation meetings? 
Topics a la discretion, stimulating discussions 
and fun included!
My mother tongue is English (American),  
I live in Bachenbülach and would enjoy  
getting to know you in English over coffee in 
the cafeteria «Im Baumgarten». How we 
proceed, will be decided together. So, if  
interested, please contact me via email.  
I would be delighted to meet you. 
Ansprechperson: 
Maureen Hodgson, 8184 Bachenbülach, 
maureen_hodgson@hispeed.ch.

Schach spielen

Alle Interessentinnen und Interessenten mel-
den sich bitte bei mir. Wir sprechen die Orga-
nisation nach einem Treffen miteinander ab.
Ansprechperson: 
Jean-Pierre Muller, Brünnelistr. 14,  
8184 Bachenbülach,  
jeanpierre.muller@bluewin.ch

Nordic Walking 

Willkommen im 2018, dem vierten Jahr der 
Nordic-Walking-Aktivitäten. Bewegung,  
Geselligkeit, frische Luft. Machen Sie mit? 
Jeden Mittwoch um 9.00 Uhr starten wir 
ab dem Gemeindehaus und sind dann für  
ca. 60 – 90 Min. unterwegs. Je nach Teilneh-
merzusammensetzung teilen wir uns in zwei 
Gruppen auf, gemütlich oder sportlich, und 
ziehen dann los. Manchmal Richtung Winkel, 
manchmal Richtung Bülach, um den Brueder 
herum oder sonst wohin in den Wäldern. 
Alle Walker und Walkerinnen, Geübte oder 
Ungeübte, sind herzlich willkommen. Selbst-
verständlich gehen wir bei jedem Wetter.
Ansprechperson: 
Panos Maravelas, 8184 Bachenbülach,  
079 209 60 90, panmar145@bluewin.ch

@Jassen (Jassgruppe)   

Spiel: Schieber, Schweizer Jassregeln, 
 deutsche Karten
Zeit:  13.45 Uhr – ca. 17 Uhr
Ort:  Cafeteria «Im Baumgarten»
Nächste Daten: 1. und 15. März (im  
Winterhalbjahr jeweils jeden 1. und  
3. Donnerstag im Monat)
Meist sind wir ca. ein Dutzend Jasserinnen 
und Jasser. Weitere Mitspielerinnen und Mit-
spieler, auch unter 60-jährige, sind jeweils 
herzlich willkommen. Es ist keine Anmel-
dung nötig. Das Angebot richtet sich an Ein-
wohner/Innen von Bachenbülach. 
Ansprechperson: 
Jean Gubelmann, 8184 Bachenbülach,  
044 860 08 48,  
jean.gubelmann@bluewin.ch

Angebote und Nachfragen (Stand 15. Februar 2018)
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Seniorenforum / Jugendforum

Wir laden alle interessierten Jugendlichen 
ab der Oberstufe ein, an unseren Veranstal-
tungen teilzunehmen. Diese finden jeweils 
samstags um 20.00 Uhr in der Turnhalle 
Mettmenriet Bülach statt.

Midnight Meet and Move
Aktuelle Veranstaltungen

Daten 2018:

3. / 10. / 17. / 24. März 2018
7. / 14. April 2018

Alles Weitere erfahrt ihr unter www.VOSB.ch

Euer Verein Open Sports Bülach

Kulturelles 

Wir sind eine Gruppe, die ganz allgemein an 
Kultur interessiert ist. Ob Theater-, Konzert-, 
Musical- oder Ausstellungsbesuch wird  
jeweils gemeinsam beim Stamm «Im Baum-
garten» entschieden. Dieser findet am  
1. Montag im Monat um 9.00 Uhr statt. 
Der nächste wäre am 5. März 2018. Kom-
menden Monat werden wir in die Klangwelt 
VII des Kammermusikkreises La Part-Dieu 
mit dem Kormos-Quartett eintauchen sowie 
den Niedergang der wohlhabenden Kauf-
mannsfamilie «die Buddenbrooks» mitver-
folgen. 
Wünsche und Anregungen nehme ich jeder-
zeit gerne entgegen. 
Ansprechperson:
Margrit Lüthi, Eschenmosenstr. 37,  
8184 Bachenbülach, emluethi@hispeed.ch

Literaturtreff 

Unsere aktuelle Lektüre, «Der letzte Schnee», 
ist im Januar dieses Jahres beim Engeler-Ver-
lag (Schupfart, Kt. Aargau) erschienen. Das 
Büchlein des 1978 im Kanton Graubünden 
geborenen Schweizer Autors und Performers 
Arno Camenisch verkauft sich zurzeit sehr 
gut, und viele seiner zahlreichen Lesungen 
sind bereits ausgebucht. 
Wer Lust hat, sich über diese Neuerschei-
nung auszutauschen, ist herzlich eingeladen 

zu unserem Literaturtreff in Bachenbülach: 
Am 9. März 2018, 11.00 – 12.30 Uhr, 
«Im Baumgarten». 
Ansprechperson:
Eida Höhn, Bachenbülach, iehoehn@gmx.ch

Lust am Tennisspielen

Wir sind eine lose Gruppe (kein Verein) von 
50plus-Tennisspielerinnen und -spielern.  
Jeweils am Donnerstagmorgen spielen 
wir «Doppel» in der Tennishalle Bülach (kein 
Tennisunterricht). Wer hätte Lust mitzu- 
machen? Kosten: Anteil Platzmiete.
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, 8184 Bachenbülach, 
044 860 40 84 

Tanzen in Bachenbülach

Wir sind eine tolle Gruppe von Tanzbegeis-
terten mit unterschiedlichen Tanzkenntnis-
sen, die sich monatlich (immer am 3. Don-
nerstag im Monat) trifft. Spass steht beim 
Paartanz natürlich an erster Stelle, denn das 
Gute am Tanzen: Das Parkett steht jedem 
Menschen offen – egal welchen Alters, Ge-
wichts oder ob geistige oder körperliche Ein-
schränkungen vorliegen. Wollen Sie sich  
etwas Gutes tun, Ihre Tanzkenntnisse auf- 
frischen oder Neues lernen? Dann kommen 
Sie an unser nächstes Treffen. Jede(r) ist 

herzlich willkommen, auch Anfänger. Am  
15. März 2018 um 19.00 Uhr treffen wir 
uns im Mehrzweckraum «Im Baumgarten». 
Anschliessend lassen wir den Abend mit  
einem «Late Apéro» in geselliger Runde mit 
einem Glas Wein ausklingen. 
Ansprechperson:
Roger Weber, 8184 Bachenbülach,  
roger.weber9@bluewin.ch

Heiwärts 

Die nächste Wanderung findet am Freitag-
nachmittag, 16. März 2018, statt. Wer be-
gleitet uns auf der Wanderung? Wie immer 
freuen wir uns auf neue und alte Bekannt-
schaften (auch unter 60)!
Wieder reisen wir per ÖV in die nahe Um- 
gebung und wandern von dort nach Bachen-
bülach zurück. Diesmal von Steinmaur über 
Oberhöri (kurzer Kaffeehalt) nach Bachen-
bülach. Selbstverständlich kann abgekürzt 
werden (ÖV ab Höri). Wanderzeit ca. 2 ¾ 
Stunden. Abfahrt um 13.19 Uhr mit Bus  
ab «Bramenländli» via Oberglatt (Bhf.) 
nach Steinmaur (Bhf). Wir starten bei jedem 
Wetter, das ist Teil der Unternehmung.
Vorschau: Die nächste «Heiwärts-Wande-
rung» findet voraussichtlich am 11. Mai 2018 
(Nachmittag) statt. 
Ansprechpersonen:
Christine und Thomas Biber, 8184 Bachen-
bülach, thomas.biber@bachenbuelach.ch
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Jugendforum

Nun ist es soweit; Stephi Bachmann hat sich 
von der AJUGA mit einem Apéro, vielen Erin-
nerungen, einem freudigen und einem wei-
nenden Auge verabschiedet. Ihre Aufgaben, 
«ihre Bachenbüler Jugendlichen» und Pro-
jekte hat sie mir anvertraut. Zusammen mit 
Veton, den ihr ja bestens kennt, werde ich  
in Stephi's Fussstapfen treten und für die  
Bachenbüler mit der Ajuga unterwegs sein. 
Ich freue mich sehr auf die grosse Aufgabe! 
Für mich ist noch fast alles neu, aber für euch 
wird wohl das Meiste beim Alten bleiben.
Damit ihr mich schon etwas kennenlernen 
könnt, falls wir uns noch nicht persönlich an-
getroffen haben: 
Mein Name ist Rebekka Bertschi, gerne dürft 
ihr mich Rebi nennen. Ich bin aus Wallisellen, 
wo ich auch wohne, 32 Jahre alt und habe 
Sozialpädagogik studiert. Bevor ich zur Platt-
form Glattal gestossen bin, habe ich schon  
in Oftringen und in Schlieren Jugendarbeit 
geleistet. In meiner Freizeit bin ich gerne 

AJUGA
Alles neu und doch eigentlich alles beim Alten

draussen, sei es in meinen Laufschuhen, auf 
dem Velo, mit dem Snowboard an den Füs-
sen oder mit Rucksack und Wanderschuhen 
unterwegs auf einen Berg. Ansonsten höre 
ich sehr gerne Musik – am liebsten rockig 
und mit elektrischen Gitarren –, besuche 
Konzerte oder Eishockey-Spiele.
Im Frühling sind wir wie gewohnt bei den be-
kannten Plätzen mit dem AJUGA-Bus unter-
wegs und sind Ansprechpartner für alles 
Mögliche. Wer eine Projekt-Idee hat, ein An-
liegen an uns oder sich einfach austauschen 
möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. 
Beim Ferienpass sind wir ebenfalls wie ge-
wohnt dabei, unterstützen wo wir können 
und lassen uns den beliebten Filmabend 
nicht entgehen. Uns sind auch schon tolle 
Ideen zugetragen worden; Zum Beispiel ein 
Multikulti-Znacht, spezielle Sportarten in der 
Turnhalle oder ein Streetworkout-Projekt.  
Wer weiss, was sonst noch für tolle Ideen 
entstehen werden in den nächsten Wochen?

Gemeinsam mit Veton und in Zusammen- 
arbeit mit der KJKO bin ich offen für Neues 
und Altbewährtes, freue mich sehr auf die 
vielen Herausforderungen und natürlich  
darauf, dass ich als neue Jugendarbeiterin  
in und für Bachenbülach wirken darf.

Rebekka Bertschi 
Plattform Glattal

«Warum lügt unsere Tochter uns an? Das ist 
doch nicht normal!», fragen sich Herr und 
Frau Gonzalves* und wenden sich an die Er-
ziehungsberatung. Sie sind in Sorge um ihre 
13-jährige Tochter Aline*. 
Aline sei immer ein anständiges, liebes Mäd-
chen gewesen. Seit ein paar Wochen lüge sie 
die Eltern jedoch immer wieder an. Sie er- 
zähle zum Beispiel, dass sie sich mit ihrer 
besten Freundin zum Lernen treffe. Später 
berichtet die Nachbarin den Eltern, sie habe 
Aline im Einkaufszentrum beim «Herumhän-
gen» mit einem Jungen gesehen. Die Eltern 
hätten Aline zur Rede gestellt. «Lasst mich  
in Ruhe, das geht euch gar nichts an! Seid 
ihr die Polizei?», habe sie entgegnet. Frau 
und Herr Gonzalves zeigen sich über das Ver-
halten der Tochter enttäuscht. Sie würden 
Aline nicht wiedererkennen. 
Grundsätzlich gehört Lügen zur sozialen Ent-
wicklung aller Kinder und Jugendlichen. 
Hirnregionen, welche für Ethik und Hem-
mungen zuständig sind, verändern sich  

kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

während der Pubertät. Man nennt dies auch 
Umorganisation des Gehirns. In der Puber- 
tät prägt sich die Verantwortungsregion aus, 
der Fokus liegt auf dem Gewinn von Auto- 
nomie. Deshalb dehnen Teenager die Wahr-
heit und lügen in dieser Lebensphase deut-
lich mehr. Kinder, die mehrere Informationen 
gleichzeitig behalten können, sind im Alter 
von sechs bis sieben Jahren schon fähig, eine 
schlüssige Lüge zu erzählen. Lügengeschich-
ten kleinerer Kinder sind allerdings offen-
sichtlicher. 
Auch wenn gewisse Lügen altersgerecht 
sind, zeigen sich viele Eltern verletzt. Sie füh-
len sich hintergangen und zweifeln am ge-
genseitigen Vertrauen. Die Eltern Gonzalves 
sprechen Aline später in einem ruhigen  
Moment an. Sie diskutieren die «Unwahr-
heit» nicht aus. Sie erklären Aline, dass ihr 
Lügen sie misstrauisch mache. Herr und Frau 
Gonzalves fordern ihre Tochter auf, dass sie 
das nächste Mal mitteilt, wohin sie mit wem 
geht und wann sie zu Hause sein wird. Damit 

erklären sie Aline, welche Regeln bestehen. 
Gleichzeitig gewähren sie ihr eine alters- 
gerechte Freiheit und die Möglichkeit, mit- 
zuentscheiden. Aline bestimmt über ihre 
Freizeitgestaltung, aber mit dem Wissen der 
Eltern. 
Beschäftigen Sie und Ihre Familie sich auch 
mit diesem Thema? Haben Sie Fragen dazu 
oder zu anderen Erziehungsthemen? Sie 
können gern das Gespräch mit Ihrer Fachper-
son im kjz vor Ort suchen. 
* Namen geändert

Katja Erni, Erziehungsberaterin kjz Dielsdorf 
Katja Wichser, Leiterin Beratung kjz Bülach

Von der Kinderlüge zur Wahrheit

Kontakt

Bildungsdirektion Kanton Zürich,
Geschäftsstelle Elternbildung 
Amt für Jugend und Berufsberatung
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach,  
Telefon 043 259 95 00, www.ajb.zh.ch
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Dorfvereine

Dorfmusik Bachenbülach
Infos über Vergangenes und Zukünftiges der dmbb

Rückblick

Liebe Leserinnen und Leser

Am Samstag, 10. Februar 2018, fand im Res-
taurant Breite, Winkel, die  37. Generalver-
sammlung der dmbb statt. In diesem Jahr 
waren keine Wahlen angesagt. Doch musste 
in der Musikkommission das Amt vom  
scheidenden Aktivmitglied Hansjörg Alle-
mann ersetzt werden. Einstimmig und mit 
viel Applaus wurde unser langjähriges Aktiv-
mitglied Monika Schorr in die MUKO ge-
wählt. 
Die weiteren Traktanden gaben zu keinen 
grösseren Diskussionen Anlass, so dass zü-
gig zum Thema «Ehrungen» übergegangen 
werden konnte. Hier zeigte sich wiederum 
ein sehr erfreuliches Resultat. So konnten 
sechs Musikantinnen und Musikanten für 
den guten Probenbesuch (fünf oder weniger 
Absenzen) mit einem schönen Weinglas aus-
gezeichnet werden. Diese waren: Rodel  
Willy, Rougemont Roland, Schuhmacher 
Hans, Benz Gusti, Studer Annemarie und 
Studer Hans. 
Die dmbb verzeichnete einmal mehr im Jahr 
2017 ein aktives Vereinsleben. 67 Proben 
und Anlässe wurden durch die dmbb mit viel 
Freude bestritten.
Um 18.45 Uhr konnte Präsident Hans Studer 
die Versammlung schliessen und den Start-
schuss für den gemütlichen Teil geben.

VORSCHAU (www.dm-bb.ch) 

Die Planung ist abgeschlossen. Nun er- 
warten wir viele Gäste in unserem schönen 
Dorf am

Blasmusig-Sunntig vom 4. März 2018

Bereits zum 24. Mal darf die dmbb zwei 
Gastformationen zum Bachebüler Blas-
musig-Sunntig begrüssen. Traditionell wird 
die dmbb den Konzertreigen um 11.30 Uhr 
eröffnen.
 
Danach dürfen sich die Zuhörerinnen und  
Zuhörer auf die Blaskapelle Zimmerberg ZH 
unter der Leitung von Rhea Paschen freuen.
 
Als Höhepunkt spielt am Schluss die Blas- 
kapelle Rigispatzen für die Gäste.

Konnten wir Sie gluschtig auf unsere Musik 
machen? Wir alle von der Dorfmusik freuen 
uns, Sie am 24. Bachebüler Blasmusig- 
Sunntig in der Mehrzweckhalle zu begrüs-
sen. Also, reservieren Sie sich unbedingt  
den 4. März 2018.

Auch können Sie bei uns am Blasmusig- 
Sunntig ein feines Mittagessen geniessen.

Weitere Termine:

4. März  24. Blasmusig-Sunntig
6. Mai Konzert «Im Baumgarten», 
 14.00 – 16.00 Uhr
13. Mai  Konzert bei der Blaskapelle  
 Kronjanka
 Haben Sie Interesse, mit uns  
 zu reisen? Melden Sie sich bei  
 A. Studer. 
10. Juni Zürcher Unterländer Kreismusik- 
 tag Niederhasli mit Bewertung  
 der dmbb
1. Juli Ökumenischer Gottesdienst MZH  
 Bachenbülach

Mit musikalischen Grüssen
die Dorfmusik Bachenbülach

Kleiderwechsel
 
Ab sofort nehmen wir wieder Kleider für den 
Frühling und den Sommer entgegen. Wegen 
Platzmangels müssen alle Winterartikel bis 
Ende März abgeholt werden. Alle nicht ab-
geholten Artikel werden einer wohltätigen 
Institution übergeben.

Ort
 
Die Börse befindet sich im Mehrzweckraum 
Kindergarten Bächliwis.

Öffnungszeiten
 
Die Kinderkleiderbörse ist jeden Mittwoch 
von 14.00 bis 16.30 Uhr geöffnet (ausser 
Schulferien).

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Theres Nyffenegger, Telefon 044 860 33 19

Frauenverein Bachenbülach
Kinderkleiderbörse
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Frauenriege
Frauenriege

Ort: Turnhalle Schulhaus Halden
Zeit: jeweils donnerstags, 
 20.00 – 21.15 Uhr  
 (ausser während der Schulferien)

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach
Zeit: jeweils montags, 
 14.00 – 15.00 Uhr  
 (ausser während der Schulferien)

Kontaktperson: Rahel Küchler  
Lachenstrasse 54 
8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 18 38

Kontaktperson: Mary Hasler  
Hinterester 21 
8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 92 77

Seniorengruppe

Schiessverein 
Schützenecke

Schiessdaten und Anlässe:
 
Frühlingschiessen Bülach 
Sa. 10. / So. 11. / Sa. 17. März 2018

Glattschiessen  Höri   
Sa. 10. / So. 11. / Sa. 17. März 2018

Luftgewehr-Meisterschaft 2017/18

Nach drei Wettkämpfen im Dezember /  
Januar und dem Schlussschiessen am  
3. Februar haben 17 Teilnehmer das volle 
Programm absolviert.
Mit drei Tagesbestresultaten schoss dieses 
Jahr Guido Berger, mit fast 20 Pkt. Vor-
sprung, einen herausragenden Wettkampf, 
womit ihm der Gesamtsieg und damit der
Wanderpreis von keinem anderen Schützen 
streitig gemacht werden konnte.
Bei den Damen schoss Käthi Drittenbass an 
allen drei Wettkampftagen das Höchstresul-
tat und gewann somit überlegen den Wan-
derpreis.

Neben den Wettkämpfen kam aber das ge-
mütliche Zusammensein nicht zu kurz.
Lottospiele mit schönen Preisen, ernsthafte 
und weniger ernsthafte Gespräche, Witze 
und die Verpflegung aus der Küche sorgten 
immer für gemütliche Abende.

An dieser Stelle dem Hauptorganisator dieser 
Abende Peter Drittenbass recht herzlichen 
Dank, ebenso an die Helfer der Luftgewehr-
kommission. 

Schlussrangliste Luftgewehr-Meisterschaft 2017/2018

1. Rang Guido Berger 584 Pkt. Wanderpreisgewinner
2.   „ Gottlieb Maag 567   „
3.   „ Peter Drittenbass 564   „
4.   „ Ueli Berger 545   „   
5.   „ Alois Kammerlander 534   „
6.   „ Martin Blaser 530   „
7.   „ Eugen Brunner 528   „ 
8.   „ Erich Maag 523   „
9.   „ Ueli Drittenbass 523   „ 
10. „ Käthi Drittenbass 517   „ Wanderpreisgewinner Kat. D
11. „ René Heusser 512   „
12. „ Heidi Blessing 507   „
13. „ Peter Stocker 497   „
14. „ Rosa Maag 488   „
15. „ Harald Kleinser 478   „
16. „ Margrit Schellenberg 450   „
17. „ Gfeller Manfred 439   „

Allen Teilnehmenden herzliche Gratulation!
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Cheernagel-Büüni
Was ist los im Jungwassertal?

Man kennt ja die Cheernagel-Büüni. Die  
machen doch jedes Mal ein Geheimnis aus 
ihrer Produktion. Dass man das Bühnenbild 
erst an der Aufführung sehen kann, sei ein 
alter Brauch, sagen sie, das sei dasselbe wie 
bei einem Brautkleid. Dabei – wenn man  
ihnen beim Zügeln der Bühne am 10. März 
hilft, bekommt man doch schon einen recht 
guten Einblick. (Wenn Sie’s tatsächlich versu-
chen wollen: andreas.fischer@cheernagel.ch 
anfragen)
Aber das Stück selber? Da wird man total  
im Unklaren gelassen! Eine romantische  
Komödie sei es, ein eher feines Stück, sagen 
die einen. Ein Krimi, hört man von andern. 
Jemand hat etwas von Märchen gesagt, und 
der Hinweis auf Hannibal, der mit einem 
Heer und 37 Elefanten die Alpen überquerte, 
lässt einen eher an Ben Hur und andere San-
dalenfilme denken.
Wir haben versucht, der Sache auf den 
Grund zu gehen und unseren Reporter Chris 
Nagel ins Jungwassertal geschickt. Er hat 
sich mit dem dortigen Polizeichef Fred Wie-
derkehr unterhalten.
Chris Nagel: Herr Wiederkehr, können Sie 
uns Näheres über die Ereignisse in der Nacht 
vom 6. April verraten?
Fred Wiederkehr: Sie spielen auf die An-
zeige an, die damals bei uns eingegangen 
ist. Dazu kann ich nur sagen, dass sie zwar 
von Berni und Irma Stich stammte, aber in 
keinster Weise stichhaltig war, hahaha!
ChN: Die Anzeige soll sich gegen einen 
Freund von Ihnen gerichtet haben.
FW: Das stimmt.
ChN: Hätten Sie da nicht in den Ausstand 
treten müssen?
FW: Was soll denn jetzt das wieder? Hier 
ging es weder um eine Abstimmung noch 
um ein Gerichtsverfahren. Es gab – um die 
Worte eines Beteiligten zu zitieren – nicht 

einmal die Andeutung eines Verbrechens. Es 
war von allem Anfang an klar, dass da nichts 
dahintersteckte.
ChN: Sie selbst sollen aber am nächsten 
Morgen nach dem Willkommensbrunch für 
Bea Walter sturzbetrunken gewesen sein.
FW: Kein Kommentar.
ChN: Herr Wiederkehr, wir danken Ihnen für 
das Gespräch.

Von offizieller Seite war da also nichts zu er-
fahren. Aber drei Namen hatte Chris mitbe-
kommen, und denen ging er nach.
Chris Nagel: Frau Walter, soeben wurde  
für Sie ein Willkommensbrunch veranstaltet. 
Können Sie uns sagen, in welcher Eigen-
schaft der Polizeichef Fred Wiederkehr daran 
teilgenommen hat?
Bea Walter: In welcher Eigenschaft? Wie 
meinen Sie das? Dass er nicht besonders 
trinkfest ist?
ChN: Haha, das ist gut! Nein, ich meine: 
War er als Polizist da, als Freund der Familie 
oder einfach als Gast des Hauses?
BW: Fred ist mit Henry befreundet. Henry ist 
mein Mann.
ChN: Stimmt es, dass Sie erst gerade eben 
geheiratet haben?
BW: Wissen Sie was? Genau das hat Kurt 
auch gefragt.
ChN: Und? Stimmt es?
BW: Natürlich. Und ich fühle mich wieder 
wie neunzehn!
ChN: So wirken Sie auch. Aber was ist denn 
nun in der letzten Nacht genau passiert?
BW: Das werd ich Ihnen jetzt allwäg ver- 
raten, das war unsere Hochzeitsnacht.
ChN: Oh.
BW: Genau. Und für alles andere wenden 
Sie sich an Sankt Dymphna.
ChN: Vielen Dank für das Gespräch. Und 
herzliche Gratulation.

Der erwähnte Kurt ist Hauswart und «Mäd-
chen für alles» in der neuen Seniorenresi-
denz. Leider war er für ein Interview nicht 
verfügbar – er sass mit einer Flasche Whisky 
etwas abseits und winkte nur müde ab. Also 
entschloss sich Chris, direkt bei Irma und 
Berni Stich nachzufragen.

Chris Nagel: Frau Stich …
Irma Stich: Sagen Sie einfach Irmi. Wenn 
Sie wüssten, wie mich die Leute sonst  
noch nennen, und das nur wegen der roten 
Haare – schätzen Sie mal, wie alt bin ich?
ChN: Also …
IS: Nur zu, Sie erraten es ohnehin nicht!
ChN: Eigentlich wollte ich...
IS: Sechsundvierzig!
ChN: Was?
IS: Jahre!
ChN: 46 Jahre was?
IS: Bin ich alt.
ChN: Sie? Nein, Sie sind noch nicht alt.
IS: Nein, ich meine, ich bin 46 Jahre alt.
ChN: Ah ja?
IS: Was sagen Sie nun?
ChN: Nun, ich wollte Sie fragen, was eigent-
lich letzte Nacht...
IS: Hören Sie mir auf damit! Hier spinnen  
einewäg alle!
ChN: Aber ihr Mann...
IS: Berni? Der ist auch keine Hilfe, dieser 
Schnarchsack.
ChN: Frau Stich, wir danken für das Ge-
spräch

Chris suchte noch ein wenig herum, fand 
auch einen Hinweis auf eine junge Dame mit 
dem etwas merkwürdigen Namen Scooter, 
von der niemand so bestimmt sagen konnte, 
ob er sie gesehen habe oder nicht, und als 
alle Spuren im Sande verlaufen waren, gab 
er auf und kehrte frustriert in die Redaktion 
zurück. Hier war man unterdessen nicht  
untätig geblieben und hat ein paar ganz 
handfeste Resultate gefunden:
• die Cheernagel-Büüni spielt in der ersten 

April-Hälfte
• alle Daten finden sich im Inserat in dieser 

Ausgabe
• und natürlich gibt’s SchniPo

Na bitte, das ist doch schon mal etwas!
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Männerchor
Abendunterhaltung des Männerchors Bachenbülach – «Chor natürlich – natürlich Chor»

Am Freitag- und Samstagabend, 26. und  
27. Januar, fand das traditionelle «Chränzli»  
des Männerchors Bachenbülach statt. Alle 
zwei Jahre ist es jeweils Zeit, dass sich der 
Männerchor im Januar vor Publikum präsen-
tiert – vor zwei Jahren war noch der inzwi-
schen aufgelöste Frauenchor dabei. Zusam-
men mit dem Gemischten Chor BelCanto  
aus Frauenfeld wurde das Singspiel «Chor 
natürlich – natürlich Chor» in der schön  
dekorierten Mehrzweckhalle Bachenbülach 
aufgeführt. Das von Ehrenmitglied Walter 
Maag geschriebene Singspiel wurde von den 
Männern des Chores mit witzigen Texten in 
Versform vorgetragen, zwischen den einzel-
nen Szenen wurde natürlich auch emsig ge-
sungen. Der Tagesablauf, beginnend beim 
morgendlichen Erwachen über einen Spa-
ziergang durch das Dorf bis zum Träumen in 
der Nacht, wurde auf humoristische Art be-
schrieben. Die Rohstoffe und Lebensmittel, 
die uns die Natur gibt, waren Bestandteil der 
Aufführung – auch das Wetter und die Jah-
reszeiten gehörten dazu. Mit passenden Bil-
dern, die mit einem leistungsstarken Beamer 
an die Bühnenwand projiziert wurden, be-
kam die Geschichte eine spezielle Note. Die 
Regie bestand aus einem Team mit Helene 
Haegi, Christian Theilkäs und Peter Forrer.  
Die Liederauswahl war bei diesem Thema 
gegeben – der Männerchor sang zum Früh-
ling «In die blühende Welt» und «Rosen-
zeit», zum Herbst passte dann das «Jagd-
lied» und «Kleine Winzerin vom Rhein», alles 
dirigiert von Helene Haegi. Beim gemischten 

Chor Belcanto schwang René Aebi den Takt-
stock – sie gaben unter anderem Lieder wie 
«Sut steilas», «Soir d’octobre», «Louenesee» 
und «Am Himmel staht es Sternli z’Nacht» 
zum Besten. 
Einige Solovorträge von Sängern und den 
Chorleitern bereicherten zudem das Pro-
gramm. Die Begleitung der Chöre und Solis-
ten übernahm mit viel Einfühlungsvermögen 
und Engagement Corinne Wattinger mit dem 
Akkordeon und am Klavier. 
Eine Zugabe, «D’ Wält wär voll Blueme»  
(Peter Reber) bildete als Gesamtchor und 
dem Publikum gesungen, den feierlichen 
Schlusspunkt der gelungenen Abende, die 
vom zahlreich erschienen Publikum mit viel 
Applaus bedacht wurde.  
Speisen aus Marcos Küche verhinderten, 
dass die Gäste hungrig die Mehrzweckhalle 

verlassen mussten. Das Personal im «Wald-
garten-Kafi», an der «Bürdeli-Bar» und in 
der Halle sorgte zusammen mit der Tanz- 
musik «Duo Rauch und Schön» für die Ver-
pflegung und eine festliche Stimmung. 
Noch etwas: Manch einer hatte dann ver-
mutlich seine liebe Mühe, den gewonnenen, 
schönen und grossen Tombolapreis am frü-
hen Sonntagmorgen nach Hause zu tragen.
Der Männerchor dankt allen, die in irgend- 
einer Art zum guten Gelingen der diesjähri-
gen Abendunterhaltung beigetragen haben, 
ganz herzlich. 

Sie können noch viel mehr Fotos  
und Berichte im Internet unter  
www.maennerchor-bachenbuelach  
anschauen.

Fredy Meyer    

Inserat
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FDP Bachenbülach
Kontaktmöglichkeiten für politisch Interessierte

Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 
Uhr treffen sich die Partei- und Behördenmit-
glieder der FDP Bachenbülach und weitere 
politisch interessierte Ortsansässige spontan 
in ungezwungenem Rahmen am FDP-
Stamm im Gasthof zur Rose am grossen 
Erkertisch im ersten Stock zum Aperitif und 
zum politischen Gedankenaustausch. Der 
Abend bleibt so frei für weitere Aktivitäten.

Die Termine für unseren Stamm im März 
sind: Montag, 5., 12., 19. und 26. März 
2018.

Weitere Informationen finden Sie auch  
auf unserer Homepage www.fdp-bachen-
buelach.ch.

Zum Schluss noch ein Zitat von Duke Elling-
ton (1899 –1974), Jazzmusiker:  
«Ein Problem ist deine Chance,  
dein Bestes zu geben.»

Marianne Seger, Präsidentin

SVP Bachenbülach
SVP-Stamm

Wir treffen uns jeweils am zweiten Mitt-
wochabend im Monat mit interessierten  
Einwohnern von Bachenbülach und Um- 
gebung sowie mit Partei- und Behördenmit-
gliedern zum Infoaustausch am SVP-Stamm.
 
Anschliessend geht es weiter mit  
«Undenue und Obenabe – Stöck – 
Wyys – Stich.»

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf  
weiterhin viele angeregte Diskussionen.

Neuzuzüger in unserer Gemeinde sind bei 
uns herzlich willkommen.
 
Homepage: svp-bachenbuelach.ch, 
sowie Facebook: www.facebook.com/
svpBachenbuelach 8184

Der nächste Termin zum Vormerken:
Mittwoch, 14. März 2018,
um 19.00 Uhr im Restaurant Vis-à-Vis 
in Bachenbülach

Inserate

TANK LEER?  044 217 70 40
Landi Züri Unterland
 agrola.ch
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Am Samstag, 17. März 2018, von 9.00 – 
12.00 Uhr ist die SVP Bachenbülach mit  
einer Standaktion in unserer zentralen Ent-
sorgungsstelle vertreten. Während dieser 

Zeit können mit den anwesenden bisherigen 
und neuen Behördenkandidaten ange- 
regte und interessante Diskussionen bei  
Kaffee und Gipfeli geführt werden.

Auf konstruktive Gespräche freut sich ihre 

SVP Bachenbülach

Kandidaten für die Behördenwahlen
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ELLING

EINE LIEBENSWERTE KOMÖDIE VON 
AXEL HELLSTENIUS
CHARMANT, INTELLIGENT, WITZIG 

mit:
Fabienne Labèr • Reto Mosimann • 
Niklas Leifert • Marco Canadea  

Im Stil von «Forrest Gump» oder «Rain-
man» philosophieren Elling und Kjell Bjarne 
über den Zustand der Welt, und dies mit 
Witz, Scharfsinnigkeit und unbestechlichem 
Charme. Lassen Sie sich in den Bann dieser 
zwei Freunde ziehen und begleiten Sie sie 
auf ihrem Weg zurück in die «normale» 
Welt. Es sind noch einige gute Plätze ver-
fügbar. Sichern Sie sich Ihre Tickets jetzt – 
wir wünschen Ihnen viel Vergnügen!

Kammerspiele Seeb
Bis am 10. März dreht sich noch alles um Elling und Kjell Biarne

Spieldaten Ende Februar und März 2018:

Mi 28. Februar 2018 20.00 Uhr
Fr 2. März 2018 20.00 Uhr
Sa 3. März 2018 20.00 Uhr
So 4. März 2018 Teatime Afternoon Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr
Mi 7. März 2018 20.00 Uhr
Do 8. März 2018 20.00 Uhr
Fr 9. März 2018 20.00 Uhr
Sa 10. März 2018 20.00 Uhr

Spieldaten im März 2018:

Mi 14. März 2018 20.00 Uhr
Do 15. März 2018   20.00 Uhr
Fr 16. März 2018 20.00 Uhr
Sa 17. März 2018 20.00 Uhr
So 18. März 2018 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
So 18. März 2018 19.00 Uhr
Mi 21. März 2018 20.00 Uhr
Do 22. März 2018 20.00 Uhr
Fr 23. März 2018 20.00 Uhr
Sa 24. März 2018 20.00 Uhr
Mi 28. März 2018 20.00 Uhr
Do 29. März 2018 20.00 Uhr

Weitere Vorstellungen im April 2018

4 NACH 40

EINE KOMÖDIE VON FRITZ  
SCHINDLECKER

mit:
Gabriela Leutwiler • Stephanie  
Signer • Samuel Eisenring • Reto  
Mosimann  

Zum letzten Mal bleiben unsere vier Fahr-
gäste – zwei Damen und zwei Herren – im 
luxuriösen Hightech-Lift stecken und brüten 
darüber, was war, was hätte sein können, 
was vielleicht noch kommt oder ausbleibt... 
eine Zweckgemeinschaft auf Zeit.
Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei  
dieser kurzweiligen und höchst amüsanten 
Gruppenselbsttherapie mit ungewissem 
Ausgang. Eine sehr unterhaltsame Komödie 
erwartet Sie!

Ab Mitte März starten wir mit dem letzten Spielblock der erfolgreichen Midlife-Crisis-Revue
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Wir suchen per 1. Mai 2018 oder nach Ver-
einbarung für die Leitung unseres Gastro-
nomiebereichs eine organisationsstarke 
Persönlichkeit als

Leiterin oder Leiter Gastronomie 
(100-%-Stelle)

Eine sehr selbständige, herausfordernde 
und interessante Tätigkeit in einem  
kreativen, nicht alltäglichen Umfeld er- 
wartet Sie.

Alle weiteren Informationen und einen aus-
führlichen Stellenbeschrieb finden Sie auf 
unserer Homepage kammerspiele.ch oder 
erhalten Sie unter Telefon 044 860 71 47. 

In eigener Sache

Eintrittspreise:
 
Abendvorstellung CHF 50.00
Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.00 
Afternoon Tea und Vorstellung CHF 75.00 

Vorverkauf
 
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf 
ab sofort unter www.kammerspiele.ch oder  
Telefon 044 860 71 47.

Wichtiger Hinweis

Keine Parkplätze beim Theater! Bitte be- 
nützen Sie die Parkplätze bei den Firmen  
COVIN AG und Eymann Gemüse + Co.
Das Foyer ist 1 ½ Stunden vor und 1 Stunde 
nach der Vorstellung für Sie geöffnet.  

Unser Bar-Team heisst Sie herzlich  
willkommen!

Eine kleine, erlesene Auswahl an kulinari-
schen Köstlichkeiten von unserem Buffet 
steht für Sie bereit. Essen bitte telefonisch 
oder schriftlich vorbestellen!

Kontakt

Kammerspiele Seeb 
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 71 47 
www.kammerspiele.ch

Die Kammerspiele Seeb sind auch im Social Media Bereich aktiv!

Folgen Sie uns und Sie finden Beiträge, 
Überraschungen und Hintergrundinforma-
tionen über das Geschehen vor, auf und 
hinter der Bühne. Unterhaltung und Augen-
zwinkern ist garantiert! 

www.twitter.com/kammerspiele_ch 

www.facebook.com/kammerspiele 

www.instagram.com/kammerspiele_seeb

Inserate

 frisch und fründlich,  
eifach us nd

Grosszügiges Einfamilienhaus für Familie
mit schulpflichtigen Kindern gesucht

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Engel & Völkers · Bülach
043 500 38 38 · buelach@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/buelach
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Ausgewählte Neuerscheinungen

Mister Franks fabelhaftes Talent für 
Harmonie / Rachel Joyce

Von aussen sieht Franks Plattenladen aus 
wie jeder andere Laden in einer kleinen Sei-
tenstrasse. Doch sein Besitzer, ein sanfter 
Bär von einem Mann, kann Menschen glück-
lich machen. Er hört in die Menschen hinein 
und findet Musik für sie. Nicht unbedingt die, 
die sie möchten, sondern die, die sie wirklich 
brauchen. Auch die anderen Ladenbesitzer 
der Strasse treffen sich bei Frank: Maud aus 
dem Tattoo-Studio, die Williams-Brüder vom 
Bestattungsinstitut und Father Anthony aus 
seinem christlichen Andenkenshop. Doch die 
Gemeinschaft ist bedroht; in der Strasse 
muss ein Laden nach dem anderen schlies-
sen. Da taucht eine junge Frau vor Franks 
Schaufenster auf, im grünen Mantel, mit  
grüner Handtasche. So sehr Frank sich auch 
bemüht, er kann einfach nicht hören,  
welche Musik in ihr klingt. Er muss eine Ent-
scheidung treffen – und das nicht nur für 
sich selbst.

Die Verlobte des Briefträgers /  
Denis Thériault

Bilodo, ein junger Briefträger aus Montreal, 
hat nach einem Unfall sein Erinnerungsver-
mögen eingebüsst. Als er aus dem Koma er-
wacht, sitzt Tanja an seinem Bett, die 
schüchterne Kellnerin aus seinem Lieblings-
lokal. Sie ist seit langem unsterblich verliebt 
in Bilodo, dessen Herz einer anderen gehört. 
Doch Ségolène ist weit weg und Tanja nutzt 
die Gunst der Stunde: Sie behauptet, Bilodos 
Verlobte zu sein und ersinnt eine gemein- 
same romantische Vergangenheit. Bilodos 

Zweifel sind gross. Erst als Tanja beschliesst, 
Haikus zu schreiben – jene kurzen Gedichte, 
die mit siebzehn Silben die Ewigkeit ein- 
fangen – scheint sie sein Herz zu erobern. 
Doch eines Tages kehrt schlagartig Bilodos 
Erinnerung zurück.

Die Geschichte des verlorenen 
Kindes / Elena Ferrante

Es sind die achtziger Jahre, Elena ist schliess-
lich doch nach Neapel zurückgekehrt, aus 
Liebe. Die beste Entscheidung ihres ganzen 
Lebens, glaubt sie, doch als sich ihr nach und 
nach die ganze Wahrheit über den geliebten 
Mann offenbart, fällt sie ins Bodenlose. Lila, 
die ihren Schicksalsort nie verlassen hat, ist 
eine erfolgreiche Unternehmerin geworden, 
aber dieser Erfolg kommt sie teuer zu stehen. 
Denn sie gerät zusehends in die grausame, 
chauvinistische Welt, die sie Zeit ihres  
Lebens verabscheut und bekämpft hat.

Flugangst 7A / Sebastian Fitzek

Mats Krüger, ein erfahrener und erfolg- 
reicher Psychiater, muss seine panische  
Flugangst überwinden, als seine hoch-
schwangere Tochter Nele nach jahrelanger 
Funkstille wieder Kontakt zu ihm aufnimmt. 
Mats, der nach dem Tod seiner Frau per 
Schiff nach Argentinien ausgewandert ist, 
hatte nie wieder vor, zurückzukehren.  
Doch jetzt bittet Nele ihren Vater kurzfristig, 
ihr nach der Geburt des Babys Beistand zu 
leisten. Nach der Teilnahme an einem Flug- 
angst-Seminar geht Mats an Bord des 
Langstreckenflugs Buenos-Aires – Berlin. 

Schon kurz nachdem er seinen Platz einge-
nommen hat, muss er feststellen, dass er  
sich auf die falschen Ängste vorbereitet hat: 
Es ist keine Turbulenz, kein Druckabfall und 
keine Terrorwarnung, die ihn in einen ent-
setzlichen seelischen Ausnahmezustand  
treiben. Sondern der Anruf eines Unbekann-
ten, der ihm eröffnet, dass sich ein ehe- 
maliger Patient an Bord befindet. Jemand, 
den Krüger einst von mörderischen Gewalt-
phantasien befreite. Und den er nun dazu 
bringen soll, über 600 Passagiere und sich 
selbst in den Tod zu reissen...

Büchervorstellung am 
Dienstagabend, dem 3. April 2018

Am Dienstagabend, 3. April 2018, findet die 
jährliche Büchervorstellung von Daniela  
Binder, Buchhändlerin aus Winterthur statt. 
Ab 18.00 Uhr begrüssen wir Sie herzlich mit 
einem kleinen Aperó. Frau Binder präsentiert 
uns anschliessend von 18.30 bis 19.30 Uhr 
neue und spannende Bücher aus verschiede-
nen Sparten. 
Auf Ihren zahlreichen Besuch und einen  
interessanten und gemütlichen Abend zu-
sammen mit Ihnen freuen wir uns sehr. 
 

Das Bibliotheksteam

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Kontakt: 
Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten
Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Do/Fr: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Inserat
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Spital Bülach
Öffentlicher Vortrag

«Schluckstörungen – Wenn der 
Bissen nicht mehr runter will»

Jeden Tag schlucken wir beim Essen und 
Trinken ohne, dass wir darüber nachdenken. 
Erst, wenn dies mit Schmerzen verbunden ist 
oder zu Hustenanfällen führt, wird es uns  
bewusst. Schluckstörungen können bei allen 
Altersgruppen auftreten. Oft hängen sie zu-
sammen mit Krankheiten wie Schlaganfall, 
Parkinson oder mit Demenzerkrankungen 
sowie als Nebenwirkung von Medikamenten. 

Der Referent zeigt Ursachen und Folgen  
von Schluckstörungen auf und wie diese  
therapiert werden können.

Datum:  Dienstag, 6. März 2018, 
 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Referent: Dr. med. Stefan Schumacher, 
 Belegarzt HNO und Hals-  
 und Gesichtschirurgie
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach. 
Eintritt frei.

Anmeldung:

Die Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung  
unter Telefon 044 863 22 11 oder online  
unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte er-
klären Ihnen alles rund um die Geburt und 
das Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns 
ein grosses Anliegen, Ihnen eine individuel-
le, natürliche und sichere Geburt zu ermög-
lichen.

Nächstes Datum
Montag, 9. April 2018
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach 
 

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflege- 
personen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem 

Wir informieren über die Berufe Fachfrau/
Fachmann Gesundheit und dipl. Pflegefach-
frau/-mann HF und die praktische Ausbil-
dung im Spital Bülach. Diese Veranstaltung
richtet sich an Jugendliche, Eltern und Lehr-
personen.

Nächstes Datum
Dienstag, 23. Mai 2018
Zeit: 17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Berufsinformation Pflegeberufe

Mein Baby kommt bald zur Welt

Kontakt

Spital Bülach  
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach 
Tel. 044 863 22 11
gebs@spital-buelach.ch
www.spital-buelach.ch
www.geburtshilfe.ch

Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein 
Gebärzimmer und die Wochenbettabteilung 
besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 3. / 17. März 2018
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.
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Bestelltalon
Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name:  Vorname:
 
Strasse:  Ort:
 
Telefon:
 
Anzahl Ster:  Holzart:
 
Anzahl Ster:  Holzart:
 
Anzahl Ster:  Holzart:

  1x gefräst (50 cm)   grob gespalten    Hauslieferung 

  2x gefräst (33,3 cm)   abgeholt
 

  3x gefräst (25 cm)
 
Datum:  Unterschrift:

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr. 113.00
Eiche Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz Fr. 108.00
Nadelholz Fr. 102.00

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr.  32.00
2 Schnitte (33.3 cm) Fr.  37.00
3 Schnitte (25 cm) Fr.  42.00

Spalten Preis
 Fr.  30.00

Bachenbülach und Winkel
Transport Preis
pauschal Fr. 20.00

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage. Alle Preise inkl. 7,7% MwSt.

Holzverkauf
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Standort Zürcher Unterland
Ab Palmsonntag ist es soweit:

Auf dem Rhein verkehren wieder  
die Kursschiffe

Ab dem 25. März verkehren an Sonntagen 
die Kursschiffe zwischen Eglisau, Tössegg 
und Rüdlingen. Ab Karfreitag, 30. März 
gehts dann bei schönem Wetter gar bis  
Ellikon.

Und ab dem Montag, 30. April, verkehren 
die Schiffe der Schifffahrtsgesellschaft Züry-
Rhy auch an Werktagen. Mit einer Tages- 
karte steigt man ein und aus, wo immer man 
will, lässt zwischendurch am Ufer die Beine 
im kühlen Nass baumeln oder entdeckt einen 
der herrlichen Uferwege. Die Restaurants  
am Rhein laden genauso zum Verweilen ein 
wie die verschiedenen lauschigen Picknick- 
Plätze. Wer Lust hat, setzt in der Tössegg mit 
der Fähre über ans nördliche Rheinufer und 
nimmt den Aufstieg nach Buchberg unter die 
Füsse. Dort lädt – ebenfalls ab April – die  
Besenbeiz Lindenhof von Donnerstag bis 
Sonntag zum Geniessen der hofeigenen  
Produkte ein.

Wer Lust hat, entdeckt die Überreste des  
Römischen Wachtturms oberhalb der Töss-
egg. Er stammt aus der Zeit von Kaiser  
Valentinian I. (364–375 n. Chr.) und war 
einst das Glied einer lückenlosen Kette von 
Wachttürmen zwischen Stein am Rhein  
und Kaiseraugst. 

Wer vor dem 25. März Lust auf einen Aus-
flug hat, dem seien die Brunch-Fahrten ab 
Eglisau oder Tössegg empfohlen, etwa am  
4. oder 11. März. Buchbar sind sie auch  
online unter www.zuercherunterland.ch/ 
touren/brunchschiff

Flora und Fauna lassen sich vom Schiff aus bequem geniessen oder bei einer kürzeren bis  
längeren Wanderung entdecken.

KZU Embrach
Tages- und Nachtklinik mit eigenem Fahrdienst

Die meisten Menschen, die in der Schweiz 
auf Pflege und Betreuung angewiesen sind, 
leben zuhause und werden oftmals rund um 
die Uhr von ihren Angehörigen betreut und 
gepflegt. Diese Angehörigen leisten Un-
schätzbares. 

Die Tages- und Nachtklinik des Pflegezent-
rums Embrach bietet ergänzend pflegerische 
und medizinische Betreuung. Individuell  
angepasste therapeutische und soziale Akti-
vitäten sowie eine umfassende Gesundheits-
überwachung sollen neben der medizini-
schen Betreuung diesen pflegebedürftigen 
Menschen die Möglichkeit bieten, ihre  
gewohnte Tagesstruktur möglichst lange er-
halten zu können. Und hier zeichnet sich die 
Tages-und Nachtklinik in ihrer Einzigartigkeit 
aus:   

«Die Tages- und Nachtklinik ist an 365 Tagen 
rund um die Uhr geöffnet und unsere Gäste 
können tagsüber und/oder über Nacht bis  
zu drei Wochen in Folge bleiben. Auch kurz- 
fristige An-/Abmeldungen sind bei uns je 
nach Belegung kein Problem. Mit dieser  
hohen Flexibilität möchten wir, dass pflege-
bedürftige Menschen auch in Zukunft so  
lange wie möglich in ihrem eigenen Zuhause 
leben können», so M. Petrig von der Ge-
schäftsleitung.
 

«Ich gebe meinen Mann mit gutem 
Gewissen in die Tages- und Nacht- 
klinik. Aber nicht für immer...» 

So die Worte einer angehörigen Ehefrau, die 
ihren pflegebedürftigen Mann daheim in 

Zweidlen im Zürcher Unterland bereits seit 
vielen Jahren pflegt und betreut. Herr W. be-
sucht die Tages- und Nachtklinik in Embrach 
seit fast fünf Jahren. Er ist regelmässig und 
meistens immer am gleichen Wochentag 
Gast in der Tages- und Nachtklinik. 
Ist Frau W. krank oder muss sich, wie vor  
ein paar Jahren, einer Hüftoperation unter-
ziehen, bleibt Herr W. auch mal über längere 
Zeit: «Ich bin froh, dass die Tages- und 
Nachtklinik so flexibel ist. So kann ich mei-
nen Mann auch mal kurzfristig an einem  
anderen Tag abholen lassen oder er kann 
über längere Zeit bleiben. Das ist nicht über-
all so», so Frau W.
Für immer möchte Frau W. ihren Mann je-
doch nicht in der Tages- und Nachtklinik  
lassen. Schliesslich sei sie seit über 50 Jahren 
mit ihm verheiratet, kenne ihn am besten 
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Bild von Herrn W. anlässlich einer Therapie- 
stunde in der Tages- und Nachtklinik

und möchte, dass er noch so lange wie mög-
lich in seiner gewohnten Umgebung in 
Zweidlen bleiben könne.

«Wenn der Herr vom Fahrdienst kommt, um 
ihn abzuholen, sieht mein Mann ihm aus 
dem Fenster entgegen und lacht und strahlt. 
Und ich weiss: Er geht gerne in die Tages- 
und Nachtklinik.», so Frau W. schmunzelnd.

Den Fahrdienst der Tages- und Nachtklinik 
kennen Herr und Frau W. seit seinem Be- 
stehen. Es seien immer die zwei gleichen 
netten Fahrer. Diese holen Herrn W. in der 
Wohnung ab, setzen ihn in seinen Rollstuhl 
und dann in den Wagen und bringen ihn 
nach seinem Aufenthalt in Embrach wieder 
nach Hause.

«Wenn mein Mann von der Tages- und 
Nachtklinik heimkommt, macht er immer  
einen zufriedenen Eindruck. Ich gebe  
meinem Mann mit gutem Gewissen in die 
Tages- und Nachtklinik Embrach. Aber  
nicht für immer. Er soll so lange wie möglich 
daheimbleiben können.» so Frau W.,  
pflegende Ehefrau.
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Cafeteria „Im Baumgarten“ 
Öffnungszeiten
im März 2018 

Das Cafeteria-Team freut sich, Sie an den folgenden 
Tagen zu bedienen: 

Montag
Mittwoch

 Freitag
Sonntag

jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Bis Ende Februar 2018 ist die Cafeteria an 
folgenden Sonntagen geöffnet: 

4. und 18. März 2018

Blutspendeaktion in Bachenbülach

Blut spenden heisst Leben retten!
Werden auch Sie anonymer Lebensretter!

Unsere nächste Blutspendeaktion:

Donnerstag, 8. März 2018

17.30 – 20.00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Bachenbülach

Ein herzliches Willkommen allen Blutspenderinnen und Blutspendern!

Jede Spende zählt! 
 Besten Dank
 STAFF Blutspenden Bachenbülach
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